
heide
kurier

am Sonntag
Sonntag, 19. Januar 2020 Nr. 6 / 41. Jahrgang Telefon 05191 9832-0
heide-kurier.de anzeigen@heide-kurier.de  redaktion@heide-kurier.de

Munster
Bundeswehr und Stadt
luden zum Empfang Seite 2
Munster
100 Jahre Bürgergilde:
Jubiläumsprogramm Seite 3

Brochdorf
Neujahrsempfang der
Heidekreis-CDU Seite 4
Verlagssonderveröffentlichung
Pflege
im Alter Seite 10-11

heute im heide kurier

heide-kurier.de
Einfach.  Online.  Informieren.

Tankstelle überfallen 
NEUENKIRCHEN. Die Polizei bittet 

um Hinweise zu einem Tankstellen-
überfall in Neuenkirchen: Am vergan-
genen Mittwoch um 18.22 Uhr betrat 
ein unbekannter, mit einem Bandana 
maskierter Täter das Tankstellenge-
bäude in der Bahnhofstraße in Neu-
enkirchen, bedrohte die 47 Jahre alte 
Mitarbeiterin mit einem Messer und 
forderte Geld. Nachdem die Mitarbei-
terin der Forderung nachgekommen 
war, flüchtete der Täter zu Fuß über  
unbefestigte Wege in nördliche Rich-
tung. Die Mitarbeiterin blieb unver-
letzt. Zur Schadenshöhe konnte die 

Polizei zunächst keine Angaben ma-
chen. Beschrieben wird der männli-
che Täter wie folgt: Er wirkte jung, 
möglicherweise 16 bis 18 Jahre alt, 
war schlank, etwa 1,80 bis 1,90 Me-
ter groß, hatte große Augen, sprach 
mit osteuropäischem Akzent; er trug 
ein schwarzes Bandana mit weißem 
Aufdruck, einen schwarzen Pullover 
und eine schwarze Jogginghose mit 
weißem Aufdruck sowie schwarze 
Handschuhe. Hinweise zu Täter oder 
Tat nimmt der Zentrale Kriminaldienst 
in Soltau unter Ruf (05191) 93800 ent-
gegen.

SOLTAU. Fünf Tage ohne Handy. 
Ohne Internet. Raus aus dem digita-
len Stress, einfach nicht erreichbar 
sein. So das Vorhaben einer Gruppe 
junger Leute, die dazu in ein ehe-
maliges Bergsteigerhotel auf 2.500 
Metern Höhe reist. Aber am zweiten 
Tag verschwindet einer von ihnen 
und wird kurz darauf schwer miss-
handelt gefunden. Jetzt beginnt für 
alle ein Horrortrip ohne Ausweg. 
Denn sie sind offline, und niemand 
wird kommen, um ihnen zu helfen ...

Hilfe fürs Publikum allerdings ist 
nahe, denn Autor Arno Strobel 
kommt auf Einladung der Kulturini-
tiative in die Böhmestadt: Am 29. 
Januar um 20 Uhr liest er in der Bib-
liothek Waldmühle aus „Offline“. Kar-
ten dafür gibt es im Vorverkauf in der 
Waldmühle und online unter www.
kulturinitiative-soltau.de.

Arno Strobel, geboren 1962, liebt 
Grenzerfahrungen und teilt sie gern 
mit seinen Lesern. Deshalb sind sei-
ne Thriller wie spannende Entde-
ckungsreisen zu den dunklen Win-
keln der menschlichen Seele und 
machen auch vor den größten Ur-
ängsten nicht Halt. Seine Themen 
spürt er dabei meist im Alltag auf. 
Und erst, wenn ihn eine Idee nicht 
mehr loslässt und er den Hintergrün-
den sofort mit Hilfe seines Netzwerks 

aus Experten auf den Grund gehen 
will, weiß er, dass der Grundstein für 
seinen nächsten Roman gelegt ist. 
Alle seine bisherigen Thriller waren 
Bestseller. Arno Strobel lebt als freier 
Autor in der Nähe von Trier.

Arno Strobel ist zu Gast in der Wald-
mühle. Foto: HP Merten Fotodesign

Strobel liest „Offline“
Veranstaltung in der Waldmühle

SOLTAU. Für Mittwoch, den 22. 
Januar, lädt die Reihe „Soltauer Ge-
spräche“ zu einem zweiten Vortrag 
im Januar in die Bibliothek Waldmüh-
le ein: Unter dem Titel „Erkenntnis 
statt Bekenntnis. Vorschläge für eine 
zukunftsfähige Gedenkstättenarbeit“ 
stellt Dr. Jens-Christian Wagner um 
20 Uhr die Stiftung Niedersächsische 

Gedenkstätten mit ihren Aufgaben, 
Verantwortlichkeiten und Ausblicken 
in die Zukunft vor.

Der niedersächsische Landtag hat 
im Jahr 2004 der Stiftung die Auf-
gabe übertragen, die Gedenkstät-
tenarbeit im Land professionell auf-
zuarbeiten und fortzuentwickeln. In 
diesem Rahmen widmet sie sich 
Forschungsprojekten zur Geschich-
te des Nationalsozialismus, der Ge-
denkstättendidaktik und Museums-
pädagogik sowie der Menschen-
rechtserziehung. Zudem ist die Stif-
tung Trägerin der Gedenkstätten 
Bergen-Belsen und JVA Wolfenbüt-
tel. Sie fördert und berät Gedenk-
stätten in freier Trägerschaft und 
Erinnerungsinitiativen in Niedersach-
sen, die auf bürgerschaftlichem En-
gagement beruhen.

Der Referent, Dr. Jens-Christian 
Wagner, ist seit dem 1. September 
2014 Geschäftsführer der Stiftung. 
Seine Forschungsschwerpunkte 
sind die Geschichte des National-
sozialismus sowie die Geschichts-
politik nach 1945. Wagner ist Autor, 
Mitautor und Herausgeber zahlrei-
cher Veröffentlichungen zur Ge-
schichte der NS-Zwangsarbeit und 
der Konzentrationslager sowie zur 
Erinnerungskultur nach 1945.

Dr. Jens-Christian Wagner.
Foto: Stiftung Niedersächsische Gedenkstätten

Soltauer Gespräche
Dr. Jens-Christian Wagner zu Gast

Eingeworfen
SCHNEVERDINGEN.     Vermutlich 

mit einem Stein hat ein unbekannter 
Täter die Windschutzscheibe eines 
Autos eingeworfen, das in der Straße 
Schaftrift in Schneverdingen abge-
stellt war. Laut Polizeibericht passier-
te dies in der Zeit zwischen vergan-
genem Montag, dem 13. Januar, 19 
Uhr, und Dienstag, dem 14. Januar, 
12.30 Uhr. Die Höhe des Schadens 
beträgt rund 750 Euro. Die Polizei 
bittet Zeugen, sich unter der Telefon-
nummer (05193) 982500 mit den 
Beamten der Wache in Schneverdin-
gen in Verbindung zu setzen.

Martin Luther King
WOLTERDINGEN. Am 20. Januar 

gedenken die Menschen in den Ver-
einigten Staaten von Amerika mit 
einem nationalen Feiertag des 
Geistlichen Martin Luther King.  Und 
auch in Wolterdingen wird sich ein 
Gottesdienst um King drehen: Am 
heutigen Sonntag, dem 19. Januar, 
um 10 Uhr in der Kirche.

King wurde am 15. Januar 1929 
geboren und am 8. April 1968 er-
mordet. „Er war als Pastor, Theo-
loge, Friedensaktivist und Men-
schenversteher eine der ganz gro-
ßen Persönlichkeiten des 20. Jahr-
hunderts und hatte in den wenigen 

Jahren seines Lebens sehr viel in 
seinem Land im Kampf gegen Ras-
sismus, Kriegslust und ungerechter 
Verteilung des Reichtums verän-
dert“, betont Pastor Torsten Schop-
pe. „Grund genug auch für uns 
Christen in Deutschland, mindes-
tens einmal im Jahr dieses Mannes 
zu gedenken.“

In Wolterdingen werden im Got-
tesdienst am heutigen Sonntag um 
10 Uhr Gebete gesprochen, Biogra-
phisches aus Martin Luther Kings 
Leben dargestellt, es werden Texte 
vorgetragen sowie Friedenslieder 
gesungen. 

„Mehr Qualität und
besseres Image“
BBS Soltau: Neue generalistische Pflegeausbildung startet 2020

SOLTAU (mwi). Kinderkranken-
schwester, Altenpflegerin oder 
Krankenpfleger - das alles war ges-
tern, denn ab morgen werden nur 
noch Pflegefachfrauen und -män-
ner ausgebildet. Morgen heißt ge-
nauer: von diesem Jahr an. Denn 
wer 2020 in dieses Berufsfach ein-
steigt, absolviert - anders als bis-
her - keine auf einzelne Sparten 
ausgerichtete, sondern eine gene-
ralistische Pflegeausbildung. Und 
die befähigt dann nach Abschluss 
dazu, in den Berufsfeldern Kinder-
krankenpflege, Krankenpflege und 
Altenpflege gleichermaßen zu ar-
beiten. Mehr als drei Jahre haben 
sich die Berufsbildenden Schulen 
(BBS) Soltau auf diesen grundle-
genden Wechsel vorbereitet und 
hoffen nun auf entsprechende Re-
sonanz bei Berufsanfängern, denn 
BBS-Leiterin Gaby Tinnemeier und 
Abteilungsleiterin Susanne Bernet 
sind sich sicher: Die neue Ausbil-
dung bringt nur Vorteile. Und: Pfle-
gekräfte werden überall dringend 
gesucht.

Auf neuer bundesgesetzlicher 
Grundlage sind jetzt die bisherigen 
Einzelbereiche Kinderkrankenpfle-
ge, Krankenpflege und Altenpflege 
in einer gemeinsamen Ausbildung 
zusammengefasst. Das gilt für all 
jene, die in diesem Jahr mit ihrer 
Ausbildung starten, nicht aber für 
jene, die sie schon begonnen ha-
ben. Viele Jahre war dieses Thema 
in der Diskussion, bevor es jetzt 
umgesetzt wird. Zum einen wird da-
mit eine Kompatibilität etwa inner-
halb der EU erreicht, „denn diese 
generalistische Ausbildung gab es 
bisher nur in Deutschland nicht“, so 
Bernet. Zum anderen sei es das Ziel, 
„über eine einheitliche Ausbildung 
in der Pflege die Pflegefachkräfte 
dann in allen Einzelbereichen ein-
setzen zu können. In diesem Zuge 
wird die Qualität der Ausbildung 
erhöht und der Beruf aufgewertet. 
Außerdem entsteht damit auch eine 
einheitliche Berufsgruppe, deren 
Mitglieder sich respektieren, was 
bisher nicht immer der Fall gewesen 
ist.“

Drei Jahre dauert die Ausbildung, 
wobei es nach zwei Jahren eine Zwi-
schenprüfung gibt, ehe im dritten 
Jahr die Vertiefungsphase und die 
Abschlussprüfung folgen. Die Aus-
bildung gliedert sich in einen be-
trieblichen und einen schulischen 
Teil, wobei die oder der Auszubil-

dende einen Vertrag mit einem Trä-
ger der praktischen Ausbildung 
abschließt, also etwa einem Kran-
kenhaus, einem ambulanten Pflege-
dienst, einem Alten- und Pflegeheim 
oder eine Kinderpflegeeinrichtung. 
Den schulischen Bereich überneh-
men die BBS. Um den neuen Anfor-
derungen gerecht zu werden, so 
Bernet, „ist die Ausbildung vollkom-
men umgestellt worden. So umfas-
sen die Pflichteinsätze für Langzeit-
pflege, Akutpflege und Altenpflege 
jeweils 400 Stunden. Weitere jeweils 
vier Wochen verbringen die Azubis 
in einer Kinderpflegeeinrichtung und 
einer psychiatrischen Pflegeeinrich-
tung.“

Um den Auszubildenden dieses 
Spektrum bieten zu können, war 
eine frühzeitige und intensive Vor-
arbeit nötig. Das, so Tinnemeier, 
habe sich ausgezahlt: „Die BBS 
sind hier jetzt ein Leuchtturm in Nie-
dersachsen, denn kaum ein anderer 
Landkreis ist schon so weit.“ Die 
Schulleiterin lobt vor allem auch die 
Kooperation mit dem Heidekreis-
Klinikum (HKK) und dem Landkreis, 
aber auch mit den Ausbildungsträ-
gern. So solle voraussichtlich am 
27. Februar ein „Ausbildungsver-
bund Pflege Heidekreis“ für alle 
Beteiligten, darunter zirka 50 Trä-
ger, gegründet werden. Denn die 
Azubis können den vollen Umfang 

der praktischen Ausbildung nicht 
allein in ihrem Ausbildungsbetrieb 
absolvieren, sondern müssen dazu 
auch in andere Unternehmen ge-
hen. Um diese zahlreichen Einsatz-
stunden zu koordinieren, soll eine 
geförderte Stelle geschaffen wer-
den, die dann an den BBS angesie-
delt wird.

Mit der qualitativen Aufwertung 
einher geht auch eine finanzielle auf 
tariflichem Niveau: Im ersten Ausbil-
dungsjahr gibt es 1.100, im zweiten 
1.200 und im dritten 1.300 Euro. 
Gezahlt wird diese Vergütung über 
einen Ausbildungsfonds, der von 
Kranken- und Pflegekassen, vom 
Land und von den Trägern, also den 
Betrieben gespeist wird. Zahlen 
müssen auch die, die nicht ausbil-
den.

Tinnemeier betont da noch ein-
mal, die generalistische Pflegeaus-
bildung sei hochattraktiv, und 
Bernet unterstreicht: „Das ist ein 
deutlicher Sprung für den gesamten 
Bereich, der den Pflegefachfrauen 
und -männern nach der Ausbildung 
breite Tätigkeitsfelder eröffnet und 
zudem für ein neues Image sorgt.“

Wer sich für diese Ausbildung ent-
scheiden möchte, muss einen mitt-
leren Schulabschluss, einen Haupt-
schulabschluss plus eine abge-
schlossene zweijährige Berufsaus-

bildung oder eine zehnjährige allge-
meine Schulbildung vorweisen 
können. Bernet verweist in diesem 
Zusammenhang noch auf die Pfle-
geassistentenausbildung, für die ein 
Hauptschulabschluss erforderlich 
ist: „Diese Ausbildung werden wir 
wieder starten, weil damit die 
Durchlässigkeit zur Pflegeausbil-
dung gegeben ist. Wir öffnen damit 
Hauptschülern die Eintrittspforte in 
die Pflege mit ihren Karriereaussich-
ten.“

Der Startschuss für die Ausbil-
dung fällt am 1. August 2020 (Aus-
bildung in Teilzeit bereits am 1. 
April). Auch wenn am 20. Februar 
2020  offiziell Anmeldeschluss für 
das kommenden Schuljahr an den 
BBS ist, „so können sich Bewerbe-
rinnen und Bewerber für die gene-
ralistische Pflege noch bis zum 31. 
Juli anmelden“, meint Bernet.

Die folgende Termine an den Be-
rufsbildenden Schulen mit Blick 
auf das laufende und kommende 
Schuljahr sind: Montag, 10. Febru-
ar, 16 bis 19 Uhr, Eltern- und Aus-
bildersprechtag an den BBS, Win-
sener Straße 57 und 107; Dienstag, 
11. Februar, 19 Uhr, Infoveranstal-
tung für Schüler und Eltern zu den 
Themen Berufliches Gymnasium, 
Fachoberschulen und generalisti-
sche Pflegeausbildung.

Begrüßen die generalistische Pflegeausbildung: Gaby Tinnemeier (l.) und Susanne Bernet. Foto: mwi
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Langjährige Spielplatz-Paten

Den gemeinsamen Empfang der Stadt Munster und der Bundeswehr am Standort nutzte Bürgermeisterin 
Christina Fleckenstein am vergangenen Donnerstag als Rahmen für eine Ehrung: Seit mehr als 30 Jahren, so 
hob die Bürgermeisterin hervor, habe sich das Ehepaar Elfriede und Hans Baron ehrenamtlich um die Pflege 
eines städtischen Spielplatzes in seiner Nachbarschaft gekümmert: „Sie haben die Grünfläche gemäht und 
gepflegt und immer nach dem rechten geschaut“, lobte Fleckenstein. „Damit haben sie nicht nur unseren 
Bauhof entlastet, sondern dafür gesorgt, dass die Kinder gut spielen konnten.“ Aus Altersgründen - beide 
haben die 80 bereits überschritten - „müssen sie diese Aufgabe jetzt aufgeben, was ihnen nicht leicht gefal-
len ist“, so die Bürgermeisterin. Zwar habe sie keinen Orden zu verleihen, meinte Fleckenstein, doch dankte 
sie Elfriede Baron mit einem Blumenstrauß und Hans Baron mit dem Munsteraner Stadtwappen, das die 
Bürgermeisterin ihm ans Revers heftete (Foto). Gleichzeitig warb sie um Nachfolger, die die ehrenamtliche 
Pflege des Spielplatzes weiterführen möchten. Foto: dl

„Geht nicht um Prozentwerte“
Gemeinsamer Empfang von Bundeswehr und Stadt Munster

MUNSTER (dl). Es ist schon fast 
eine Tradition: Auch in diesem Jahr 
luden die Stadt Munster und die 
Bundeswehr gemeinsam in das 
Standortoffziersheim Kasino Kor-
nett zu ihrem Neujahrsempfang, der 
in der Örtzestadt „sicherheitspoliti-
sche Informationsveranstaltung 
über aktuelle Entwicklungen in der 
Bundeswehr und am Standort Mun-
ster“ heißt. Zahlreiche Vertreter aus 
militärischem und zivilem Leben, 
Politik und Verwaltung, Vereinen 
und Organisationen konnten Bür-
germeisterin Christina Fleckenstein 
sowie Standortältester und Briga-
degeneral Ullrich Spannuth am ver-
gangenen Donnerstag willkommen 
heißen. 

Die Begrüßung der zahlreichen 
Gäste, unter ihnen unter anderem 
der Landtagsabgeordnete Dr. 
Karl-Ludwig von Danwitz, übernahm 
Brigadegeneral Spannuth. „Ich weiß 
nicht, an wie vielen Standorten ein 
solcher gemeinsamer Neujahrsemp-
fang Normalität ist, hier in Munster 
ist das jedenfalls so“, betonte er. 
„Und das zeigt die enge, gute und 
vor allen Dingen vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit zwischen der Bun-
deswehr und den zivilen Institutionen 
und Einrichtungen in Munster und 
dem Umland.“

Der Standortälteste blickte auf 
ausgewählte militärische Aspekte 
des vergangenen Jahres zurück. „Für 
die Truppe vor Ort, und hier speziell 
für die Panzerlehrbrigade 9, war das 
vergangene Jahr sicherlich ein ganz 
besonderes, stand es doch ganz im 
Zeichen der hohen Bereitschaft als 
Schnelle Eingreiftruppe der NATO“, 
hob Spannuth hervor. „Zum ersten 
Mal war eine deutsche Brigade mit 
der Führung der Speerspitze der Al-
lianz, der sogenannten VJTF, betraut. 
Ein Verband von rund 5.000 deut-
schen und 3.500 aliiierten Soldatin-
nen und Soldaten, die im Falle einer 
Bedrohung des Bündnisgebietes 
innerhalb von zwei beziehungsweise 
fünf Tagen jederzeit zum Abmarsch 
bereit sein mussten. Seien wir froh 
und dankbar, dass dies im vergan-
genen Jahr nicht erforderlich war.“ 

Der Brigadegeneral betonte das 
„sicherheitspolitische Signal“, das 
damit von Munster ausgegangen sei. 
Die Einsatzbereitschaft der VJTF sei 
ein „bündnispolitischer Lackmustest 
für die Bundeswehr“ gewesen, diese 
Bedeutung hätten die vielen Trup-
penbesuche in Munster - nicht zu-
letzt von Bundeskanzlerin Angela 
Merkel - gezeigt. 

Er lobte, „was die Truppe im Stan-
de zu leisten“ sei - „wenn man sie 
mit dem ausstattet, was sie zur Auf-

tragserfüllung braucht.“ Dies habe 
auch die Informationslehrübung ILÜ 
2019 unter Beweis gestellt. „Es geht 
also! Wenn man uns die Mittel gibt!“,  
unterstrich Spannuth, und erklärte: 
„Es geht nicht primär um irgendwel-
che Prozentwerte, es geht im Kern 
darum, unsere Bundeswehr so aus-
zustatten, dass sie ihren Auftrag er-
füllen kann.“ Diesen Auftrag habe die 
Bundeswehr von der Politik erhalten. 
„Es geht darum, unseren Beitrag für 
Frieden und Freiheit als eine der Füh-
rungsnationen in Europa zu leisten.“ 
Und: Es gehe nicht um Auf-, sondern 
um Ausrüstung. 

Dieses Thema griff der Standort-
älteste auch bei der Planung der 
neuen Offiziersausbildung - wieder 
in der Truppe und nicht mehr trup-
pengattungsübergreifend - auf, für 
die „organisatorische und infrastruk-
turelle Rahmenbedingungen“ zu 
schaffen seien - „bei bestimmt nicht 
immer günstigen, materiellen Rah-
menbedingungen. Zur Vollausstat-
tung ist es ein unverändert langer, 
aber alternativloser Weg.“ 

Besonders bewegt, bekannte der 
Brigadegeneral, habe ihn die Teilnah-
me von Schülervertretern an der 
zentralen Gedenkveranstaltung zum 
Volkstrauertag: „Eine sehr unmittel-
bare Art der politisch-geschichtli-
chen Bildung.“ Und er hob hervor: 
„Ich glaube, dass solche Initiativen 
mit dazu beitragen können, junge 
Menschen sensibel zu machen ge-
genüber den Parolen der ewig Gest-
rigen. Sensibel für die unreflektierten 
Schreihälse, für die, die Menschen 
ausgerenzen und Hass predigen, die 
versuchen, Krieg, Gewaltherrschaft 
und Genozid zu bagatellisieren.“

Hierfür erhielt Spannuth spontan 
Beifall des Publikums. „Zu Risiken 
und Nebenwirkungen“, fuhr er fort, 
„schauen sie in die Geschichtsbü-
cher oder fragen sie ihre Großeltern.“ 
Er appelierte: „Lassen sie uns ge-
meinsam darauf achten, dass ein 
solcher Irrweg niemals wieder in 
Deutschland möglich sein kann. Er 
kann keine Alternative für Deutsch-
land sein.“ 

Mit Blick auf das gerade begonne-
ne Jahr wies der Standortälteste 
darauf hin, dass im Sommer der Stab 
und die Erste Kompanie des neu auf-
zustellenden Panzerpionierlehrba-
taillons in der Kaserne Panzertrup-
penschule ihre neue Heimat finden 
werden. Die Panzerlehrbrigade 9 sei 
zwar mit Jahresbeginn vom Auftrag 
VJTF entbunden worden, bleibe aber 
mit einer ständigen Abmarsch- und 
Verlegebereitschaft von 30 Tagen 
weiter Teil der erweiterten NATO Re-
sponse Force.

Luden gemeinsam zum Empfang: Die Bürgermeisterin der Stadt Munster, 
Christina Fleckenstein, und Brigadegeneral Ullrich Spannuth.  Fotos: dl

Und: Am 13. Juni wird der Standort  
Munster verantwortlicher Gastgeber 
für den Tag der Bundeswehr sein - 
eine Großveranstaltung mit mehreren 
tausend erwarteten Besuchern. 

Im kommenden Jahr, kündigte der 
Brigadegeneral weiter an, wolle er 
zudem die Unterstützung der Sol-
datenfamilien mit kleinen Kindern in 
den Fokus rücken. Denn: „Für mich 
ist es schon ein Kuriosum, dass es 
bislang am größten Herresstandort 
Deutschlands nicht gelungen ist, 
eine verlässliche Kinderbetreuung 
durch bundeswehrfinanzierte Kin-
dergartenplätze sicherzustellen.“ 
Dies solle sich hoffentlich noch 2020 
ändern. 

Bürgermeisterin Fleckenstein ging 
in ihrer Rede auf einige Themen ein, 
„die uns hier in Munster beschäftigt 
haben und uns beschäftigen wer-
den“ - allen voran die elfte Ausstell-
lung Glasplastik und Garten. Doch 
auch das Thema Grundschule griff 
Fleckenstein auf. Nachdem die Stadt 
sich vor einiger Zeit für einen Schul-
bau in Breloh entschieden habe frag-
ten sich viele zu Recht, warum noch 
nicht gebaut werde. „Leider mussten 
wir feststellen, dass der veranschlag-
te Kostenrahmen bei weitem nicht 
ausreicht“, gab die Bürgermeisterin 
zu. Jetzt müsse entschieden werden, 
„ob beziehungsweise in welchem 
Umfang der Neubau erfolgen soll 
oder ob es andere Alternativen gibt“. 
Da die Munsteraner „noch immer auf 
die Ganztagsschule verzichten müs-
sen, bin ich selbst  sehr unzufrieden 

mit dem aktuellen Stand der Dinge“, 
betonte Fleckenstein, versicherte 
aber, „dass wir alle - Verwaltung und 
Politik - mit aller Energie, aber auch 
der notwendigen Sorgfalt an einer 
Lösung arbeiten.“

Auch die Probeöffnung des De-
thlinger Teiches ließ die Bürgermeis-
terin nicht unerwähnt. „Inzwischen 
müssen wir davon ausgehen, dass 
dort bis zu 100.000 mit chemischen 
Kampstoffen gefüllte Granaten la-
gern.“  Ein weiteres Problem seien 
die nicht festen Stoffe, Schlamm und 
Flüssigkeiten, im Teich. „Die heute 
Handelnden tragen keine Verantwor-
tung für den jetzigen Zustand. Aber 
wir sind jetzt dafür verantwortlich, 
dass die Gefahr gebannt und der 
Teich saniert wird.“  Sie hoffe, dass 
dies möglichst nahtlos nach der Er-
kundung erfolge.  

Nicht gebaut werde derzeit am 
Panzermuseum, trotz der zugesag-
ten Mittel aus dem Bundeshaushalt. 
„Nach einem Gespräch in Berlin dür-
fen wir jetzt aber hoffen, dass bald 
eine Lösung gefunden und eine Ent-
scheidung getroffen wird. Ich bin mir 
aber sicher, dass der erste Spaten-
stich in diesem Jahr nicht mehr er-
folgen wird.“ Beginnen werde dem-
nächst dagegen die Entschlammung 
des Mühlenteichs. Diese gehe aber 
einher mit Einschränkungen und Be-
lastungen für die Munsteraner. 

Sie freue sich, blickte Fleckenstein 
nach vorn, im Jahr 2020 auf den Tag 
der Bundeswehr, auf das Jubiläums-
schützenfest zum 100. Geburtstag 
der Bürgergilde, auf die neue Kita der 
Lebenshilfe, die im Sommer das Be-
trauuungsangebot in Munster erwei-
tern werde, sowie auf die neue Ein-
tracht Munster 2020. Sie wünsche 
„den Munsteraner Sportvereinen 
weiterhin viel Glück beim Verschmel-
zungsprozess.“

Skatturnier
SCHNEVERDINGEN. Der Be-

triebsskatclub HvF Tiefbau lädt alle 
Skatinteressierten zum siebten Hel-
mut-von-Fintel-Gedenkturnier ein - 
und zwar für Samstag, den 25. Ja-
nuar, um 14 Uhr in die Schneverdin-
ger Freizeitbegegnungsstätte (FZB), 
Auf dem Eck 2. Es wird in zwei Seri-
en à 48 Spiele eine Einzel- und eine 
Mannschaftskonkurrenz (Vierer-
mannschaft) ausgespielt. Anmel-
dungen nimmt Armin Haufe, Telefon 
(05193) 982761 oder 0151-
61130666, E-Mail arminhaufe@
yahoo.de, bis zum 23.  Januar ent-
gegen. Es werden Geldpreise aus-
gespielt und es wird Startgeld erho-
ben.

Geschlossen
SOLTAU/CELLE. Die Agenturen für 

Arbeit Celle, Hermannsburg, Soltau 
und Walsrode sind am 22. Januar 
geschlossen. Am 23. Januar sind die 
Eingangszonen wieder zu den übli-
chen Öffnungszeiten dienstbereit. 
Alle Anliegen können, wie an jedem 
Werktag, von 8 bis 18 Uhr auch unter 
der kostenfreien Servicehotline 
(0800) 4555500 geklärt werden. Für 
Kundinnen und Kunden der Agentur 
für Arbeit gibt es zudem rund um die 
Uhr einen umfangreichen „eService“ 
unter www.arbeitsagentur.de/eser-
vices. Dort kann bequem von Zu-
hause aus beispielweise die Arbeits-
suchendmeldung erfolgen oder Ver-
änderungen der Bankverbindung 
oder Adresse mitgeteilt werden. 
Über den Link „Arbeitslosengeld be-
antragen“ gelangen Interessierte 
direkt zum Antrag.

„WunderBar“
BISPINGEN. „Wächst du noch 

oder schrumpfst du schon?“ Mit die-
ser etwas provokanten Frage zum 
eigenen Christsein startete ein Mit-
arbeiterteam der Bispinger St.-Anto-
nius-Kirchengemeinde vor fünfein-
halb Jahren ein neues Abendgottes-
dienstmodell: die „WunderBar“. Es 
ist eine Glaubenstankstelle, um mit 
Lobpreisliedern innerlich zur Ruhe zu 
kommen und durch alltagsnahe Im-
pulse zum Christsein aufzutanken. In 
diesem Jahr stehen die Abende unter 
dem Motto „Zeit für Vertrauen“. Am 
kommenden Freitag, dem 24. Janu-
ar, heißt es um 20 Uhr im Bispinger 
Gemeindehaus, Kirchweg 6, „Wun-
derBar im Glauben wachsen 2020“. 
In diesem Jahr stehen die Abende 
jeweils am letzten oder vorletzten 
Freitag im Monat auf dem Plan.

Teilediebe
SOLTAU. Wie Polizeisprecher Olaf 

Rothardt mitteilt, machten sich in der 
Nacht zu Mittwoch in Soltau Auto-
teilediebe an zwei Fahrzeugen der 
Marke BMW zu schaffen, die am 
Grenzwall und in der Ringstraße ab-
gestellt waren. Die Täter entwende-
ten Teile im Gesamtwert von rund 
20.000 Euro, darunter Scheinwerfer, 
Außenspiegel, eine Navigationskon-
sole, ein Kühlergrill und ein Tacho. 
Hinweise zur Tat nimmt der Zentrale 
Kriminaldienst unter Ruf (05191) 
93800 entgegen. 

Alkoholisiert
BASSEL. Polizeibeamte kontrol-

lierten am Mittwochnachmittag im 
Soltauer Ortsteil Bassel einen 
Pkw-Fahrer aus der Bömestadt und 
baten den Mann zum Atemalkohol-
test. Das Ergebnis lautete 1,3 Pro-
mille. Außerdem war er nicht im Be-
sitz eines Führerscheins. Die Beam-
ten ließen eine Blutprobe entnehmen, 
stellten den Fahrzeugschlüssel sicher 
und leiteten Strafverfahren ein.

Vortrag
HERMANNSBURG. Die Fach-

hochschule für Interkulturelle Theo-
logie Hermannsburg lädt zum Öku-
mene-Abend mit einem Vortrag von 
Pfarrer Martin Bräuer aus Bensheim 
ein: Am 22. Januar um 19.30 Uhr im  
Auditorium der Fachhochschule für 
Interkulturelle Theologie zum Thema 
„Beobachtungen auf der Amazo-
nas-Synode“. Der evangelische Pfar-
rer Martin Bräuer ist Catholica-Refe-
rent und stellvertretender Leiter des 
Konfessionskundlichen Instituts in 
Bensheim. Er beschäftigt sich inten-
siv mit Fragen der Ökumene und hat 
im Oktober 2019 die Amazonas-Sy-
node der Römisch-katholischen Kir-
che im Vatikan besucht. 

Knobelturnier
OERREL. Am Samstag, den 25. 

Januar, steht bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Oerrel ein Knobelturnier 
auf dem Plan. Beginn ist um 14 Uhr 
im Gerätehaus in Oerrel. Anmelden 
können sich alle Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr Oerrel bis Don-
nerstag, den 23. Januar, bei Orts-
brandmeister Tobias Zerbe.

Zeugen?
BISPINGEN. Zwischen Sonntag, 

dem 12., 18 Uhr, und Montag, dem 
13. Januar, 14 Uhr, warfen unbe-
kannte Täter die Seitenscheibe eines 
schwarzen BMW Mini ein, der im 
Sellhorner Weg in Bispingen abge-
stellt war, und entwendeten eine ver-
borgen im Fußraum abgestellte 
Handtasche ohne Inhalt. Der Ge-
samtschaden beläuft sich auf run d 
460 Euro. Zeugen werden gebeten, 
sich bei der Polizei in Bispingen, Tel.: 
(05194) 982460, zu melden.

Steuererklärung
HEIDEKREIS. Auch Rentner müs-

sen Steuern zahlen. Viele nutzen die 
„Mitteilung zur Vorlage beim Finanz-
amt“, mit der die Deutsche Renten-
versicherung den Ruheständlern die 
Rentenhöhe für das abgelaufene 
Jahr bescheinigt. Diese Schreiben 
werden ab Mitte Januar verschickt, 
teilte die Deutsche Rentenversiche-
rung Braunschweig-Hannover jetzt 
mit. Für ihre Steuererklärung füllen 
Rentner die Anlage R (Renten und 
andere Leistungen) und die Anlage 

Vorsorgeaufwand aus. Dort werden 
der Bruttorentenbetrag und die Kran-
ken- und Pflegeversicherungsbeiträ-
ge für das vergangene Jahr erfragt. 
Diese Zahlen können die Ruheständ-
ler im Schreiben ihres Rentenversi-
cherers nachlesen. Die Bescheini-
gung kann unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de/steuerbeschei-
nigung angefordert werden. Wer den 
Beleg schon einmal angefragt hat, 
erhält ihn auch in diesem Jahr auto-
matisch. 

Für Jugendgruppenleiter
ROTENBURG. Am 29. Februar bie-

tet der Kirchenkreisjugenddienst Ro-
tenburg in Zusammenarbeit mit dem 
Jugendamt Rotenburg (Wümme) in 
Rotenburg eine Fortbildung für ehren-
amtliche Jugendgruppenleiter und 
-leiterinnen an zum Thema „Hand-
lungsstrategien im Umgang mit 
Rechtsextremismus“. Referent ist  
Ruben Obenhaus von der Mobilen 
Beratung gegen Rechtsextremismus. 

Die Veranstaltung wird durch den 
Landkreis Rotenburg (Wümme) und 
das Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend geför-
dert und ist daher kostenlos. Die Fort-
bildung erfüllt die Voraussetzung zur 
Verlängerung einer Jugendleiterkarte 
(Juleica). Anmeldungen nimmt Ju-
gendpflegerin Birgit Martens unter 
Ruf (04261) 9832535 oder E-Mail an 
birgit.martens@lk-row.de entgegen.

Heimatverein
DORFMARK. Der Heimatverein für 

das Kirchspiel Dorfmark lädt für Frei-
tag, den 24. Januar, um 19.30 ins 
Gasthaus Meding in Dorfmark ein. 
Dort stehen neben den üblichen For-
malitäten auch wichtige Wahlen auf 
der Tagesordnung. Sowohl der 1. 
Vorsitzende als auch sein Stellvertre-
ter und der 1. Kassenwart geben 
ihre Ämter ab. Diese Positionen müs-
sen neu besetzt werden.
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Gilde feiert Jahr voller Feste
100 Jahre: Munsteraner Schützen präsentieren Jubiläumsprogramm

MUNSTER (suv). Ein 100. Ge-
burtstag ist etwas Besonders und 
sollte gebührend gefeiert werden. 
Genau das plant die Bürgergilde 
Munster, die 2020 ihr großes Ver-
einsjubiläum erlebt. Doch bei einer 
Feier soll es nicht bleiben - es wird 
ein ganzes Jahr voller Feste: Marco 
Tews und Imre Hentschke, erster 
und zweiter Gildeherr, sowie Gilde-
schatzmeister Rainer Behrens und 
Gildeschriftführer Ulrich Klinke 
stellten jetzt zusammen mit Bürger-
meisterin Christina Fleckenstein 
das Programm für das Jubiläums-
jahr vor. Die erste große Veranstal-
tung steht schon nächste Woche 
auf dem Plan: der Winterball am 
kommenden Samstag, dem 25. Ja-
nuar, in der Festhalle der Örtzes-
tadt.

„Es ist der 96. Winterball und die 
Auftaktveranstaltung für unser Pro-
gramm zum 100jährigen Jubiläum 
der Gilde“, erklärt Tews. Beginn ist 
um 20 Uhr, „es gibt noch Karten, und 
es ist natürlich wieder ein öffentlicher 
Ball, zu dem alle eingeladen sind“, 
so der erste Gildeherr. Das gelte üb-
rigens - wie schon bei den Feiern 
zuvor - für alle großen Festveranstal-

tungen, die die Munsteraner Schüt-
zen im Rahmen ihres diesjährigen 
Programms starten.

Und dass die Bürgerinnen und Bür-
ger sowie natürlich auch Angehörige 
der Bundeswehr gern zusammen mit 
den Schützen feiern, daran haben 
Fleckenstein und die Gildevertreter 
keinen Zweifel: „Wir betonen immer 
wieder: In Munster gibt es das Schüt-
zen- und Volksfest, und an dem be-
teiligen sich die Bürger immer sehr 
gern und sehr stark. Beeindruckend 
finde ich dabei jedes Mal, wie viele 
allein bei den Umzügen unterwegs 
sind“, so die Bürgermeisterin. Auch 
Klinke, Behrens, Tews und Hentsch-
ke heben die enge Verbundenheit der 
Schützen mit den Einwohnern und 
Soldaten Munsters hervor, und Tews 
betont noch einmal: „Wir wollen auch 
2020 mit allen zusammen feiern.“

Gelegenheit dazu gibt es jedenfalls 
reichlich: Beim Winterball wird die 
Band „Lindsten-Music“ sowohl 
Schützen und Bevölkerung als auch 
die Gäste örtlicher und benachbarter 
Vereine in der festlich dekorierten 
Halle unterhalten. Nach dem 62. 
Kreisschützentag, der am 7. März in 
Munster zusammenkommt, geht das 

Stellten das Programm für das Jubiläumsjahr der Gilde vor: (v.li.) Ulrich Klinke, Rainer Behrens, Christina 
Fleckenstein, Marco Tews und Imre Hentschke. Erste Veranstaltung: der Winterball am 25. Januar. Foto: suv

Programm am 11. April mit dem 
sechsten Osterfeuer auf dem Schüt-
zenplatz weiter: Beginn ist um 18 
Uhr, um 19 Uhr wird dann das Feuer 
entzündet. Vom 24. bis 26. April läuft 
dann der Landesschützentag in der 
Örtzestadt mit einem Empfang im 
Ollershof, Heidjerabend in der Fest-
halle, Delegiertenversammlung mit 
Neuwahl des Präsidenten des Nie-
dersächsischen Sportschützenver-
bandes, öffentlichem Ball am Sams-
tagabend und Frühschoppen am 
Sonntag. „Es kommen Gäste aus 
ganz Niedersachsen, wir erwarten 
allein rund 500 Besucher von außer-
halb“, so der erste Gildeherr.

Viel Zeit zum Verschnaufen bleibt 
nach jenem Wochenende nicht, 
denn schon weinige Tage danach 
wird beim 25. Tanz in den Mai in der 
Festhalle und im Festzelt weiterge-
feiert. Vom 4. bis 7. Juni warten dann 
wieder viele Highlights beim viertä-
gigen traditionelles Schützen- und 
Volksfest. Höhepunkt am Sonntag 
ist auch hier der große Festumzug 
mit Beteiligung der örtlichen Vereine 
(Festwagen, Laufgruppen) und einer 
Abordnung Niedersächsischer Ma-
jestäten des „Königinnen e.V.“. Vom 
28. Juni bis zum 2. Juli winken dann 
beim Jubiläumspokalschießen für 
Gäste (Kinder, Jugendliche, Erwach-
sene, Senioren) große Gewinne: „Es 
werden wertvolle Geldpreise ausge-
lobt“, verspricht Tews.

Das Jubiläumsschützenfest soll 
dann vom 17. bis 19. Juli einer der 
Höhepunkte im Programm zum 
100jährigen Bestehen der Gilde wer-

den: „Beim Jubiläumskommers ab 
19 Uhr werden in der Festhalle rund 
400 geladene Gäste aus Politik, Wirt-
schaft, Vereinen und Abordnungen 
erwartet“, so Tews. Um 21 Uhr star-
tet dann der Marsch der Teilnehmer 
zum Heinrich-Peters-Platz, wo vor 
dem Rathaus um 21.30 Uhr der Gro-
ße Zapfenstreich beginnt. „Alle Bür-
gerinnen und Bürger sind dazu ein-
geladen“, hebt Fleckenstein hervor. 
Der Freitag klingt nach dem Rück-
marsch Richtung Festhalle dort aus. 
Am zweiten Tag treffen um 10 Uhr 
die Gäste der Vereine des Kreis-
schützenverbandes und der Spiel-
mannszüge auf der Wiese am Kirch-
garten ein. Nach Grußworten und 
der Fahnenbandverleihung folgt ein 
verkürzter Ummarsch durch die 
Stadt zum Festplatz. Im Anschluss 
an ein Platzkonzert der Spielmanns-
züge startet um 19 Uhr die - natürlich 
wieder öffentliche - Tanzveranstal-
tung mit der Partyband „Machmal-
auda“ in Festhalle und -zelt. „Und 
um 22.30 Uhr gibt es ein großes 
Höhenfeuerwerk auf dem Festplatz“, 
lädt Behrens ein. Am 19. Juli beglei-
tet der Posaunenchor Munster den 
ökumenischen Schützengottes-
dienst, mit dem der letzte Tag des 
Festwochenendes beginnt. Von 12 
bis 15 Uhr unterhält das Blasorches-
ter „Brasserie“ aus Ebstorf beim 
Ausklang des Jubiläumsschützen-
festes, das - wie alle Veranstaltun-
gen der Schützen 2020 - unter dem 
Motto „100 Jahre Bürgergilde Muns-
ter“ steht und zu dem Hentschke 
allein für den Samstag vom Kreis-
schützenverband mit rund 1.400 
Gästen rechnet.

Wesentlich beschaulicher waren 
einst die Anfänge des Vereins: Am 
19. Juli 1920 beschlossen 31 Bürger 
der Örtzestadt, die „Bürger-Schüt-
zengilde des Kirchspiels Munster“ zu 
gründen. Sie sollte in erster Linie als 
Selbstschutz-Organisation aufge-
baut werden. Interessierte Schüt-
zenbrüder konnten bei ihrem Eintritt 
zwischen dem „Schwarzen Korps“ 
und dem „Jäger-Korps“ (heute „Grü-
nes Korps“) wählen. Nach den über-
standenen Kriegswirren entwickelte 
sich die Gilde unter ihrem heutigen 
Namen „Bürgergilde Munster e.V.“ 
zu einem der größten Vereine der 
Stadt.

Die Stationen und Entwicklungen 
der Gilde bis in die Gegenwart wer-
den in einer Chronik festgehalten 
werden, die im Jubiläumsjahr er-
scheinen soll: „Adolf Köthe arbeitet 
zur Zeit an der Erstellung dieser 
Festschrift“, so Tews. Klinke freut 
sich, dass sich der ehemalige Bür-
germeister, der bereits mehrere sol-
cher Rückblicke zu verschiedenen 
Munsteraner Themen verfasst hat, 
um die Chronik kümmert: „Wir hätten 
keinen besseren finden können.“

MUNSTER. Unter dem Motto 
„Schaum vorm Mund“ ist Werner 
Momsen auf Tour: Auf Einladung des 
Kultur- und Heimatvereins Munster 
ist die Puppe mit diesem Programm 
auch am 8. Februar um 20 Uhr in der 
Stadtbücherei der Örtzestadt zu 
Gast. Karten gibt es an der Abend-
kasse sowie im Vorverkauf bei der 
Munster-Touristik und in der Buch-
handlung Pollmann.

Der Mensch sollte eigentlich über-
schäumen vor Glück, schäumt aber 
lieber vor Wut. Warum tut sich der 
Mensch sogar auf der Sonnenseite 
des Lebens so schwer mit demsel-
bigen? Werner Momsen fragt sich in 
seinem neuen Programm, worüber 
soll, sollte, muss, müsste, darf, dürf-
te man sich eigentlich aufregen? 
Politik, Weltgeschehen, Alltag? Und 
was macht eigentlich glücklich? 
Wenn einem beim Parkplatzsuchen 
der Kamm anschwillt, müsste man 
sich über eine gefundene Lücke ei-
gentlich freuen. Das tut man aber nur, 
wenn man vorher ewig im Kreis ge-
fahren ist. Was ist da schiefgelaufen? 
Viele kennen Glück nur noch aus den 
Keksen vom Chinesen. Aber wenn 
wir nicht wissen was Glück ist, wis-
sen wir auch nicht was Pech ist. 
Wahrscheinlich haben deswegen so 
viele sprichwörtlich Schaum vorm 
Mund.

Werner Momsen wäscht ihnen in 
seinem neuen Programm den Kopf 

und guckt den Menschen mal wieder 
ganz genau auf Körper, Geist und 
Seele. Das macht glücklich. Ver-
spricht Werner Momsen.

Die bekannte Puppe Werner Mom-
sen gastiert in der Stadtbücherei 
Munster.
 Foto: Kultur- und Heimatverein Munster

Werner Momsen
Tourprogramm „Schaum vorm Mund“

EDV-Sprechstunde
SOLTAU. Unter dem Motto „Seni-

oren helfen Senioren“ bietet der Se-
niorenbeirat der Stadt Soltau, ergän-
zend zu den Kursen für EDV-Einstei-
ger, am Dienstag den 28. Januar, in 
der Zeit von 10 bis 12 Uhr eine EDV-
Sprechstunde vorrangig für Soltauer 
Senioren im alten Rathaus an. In 
dieser Sprechstunde können kleine-
re Probleme im Umgang mit dem 
Laptop, Tablet und Smartphone ge-
klärt werden. Zu der Sprechstunde 

ist das jeweilige Gerät, der Benutzer-
name und das Passwort mitzubrin-
gen. Auswärtige Senioren können 
nach Rücksprache berücksichtigt 
werden. Ansprechpartner an diesem 
Tag ist Frank Oechsner. Um lange 
Wartezeiten zu vermeiden, ist eine 
Anmeldung unter der Telefonnum-
mer (05191) 15272 wünschenswert. 
Interessierte können die Sprechstun-
de aber auch ohne Anmeldung be-
suchen. 

Malen mit Kindern
MÜDEN. Die Vorbereitungen für 

das Projekt „Malen mit Kindern“ der 
DRK-Kita „Kinnerhus“ Müden und 
dem Kulturkreis Faßberg sind abge-
schlossen: 80 kleine Künstler haben 
mit ihrer Arbeit begonnen. Außer die-
sen 80 Bildern werden auch zehn 
Ölbilder in kleinen Gruppen mit Un-
terstützung von Faßberger Künstle-
rinnen des Offenen Ateliers entste-
hen. Die Vernissage ist am 26. Feb-
ruar in der Historischen Wassermüh-
le Müden geplant. Explizit für die El-

tern gibt es vier Besuchstermine: 
Montag, den 2. März,  Mittwoch, den  
4. März, und Donnerstag, den 5.
März, jeweils von 16 bis 18 Uhr; 
Samstag, den 7. März, ab 15 Uhr. Ab 
16 Uhr beginnt die Versteigerung der 
Gemeinschaftsbilder. Der Erlös sowie 
eventuelle Spenden kommen dem 
Kindergarten zugute. Für das Publi-
kum ist die Ausstellung in der Was-
sermühle geöffnet vom 27. Februar 
bis 15. März, montags bis freitags 
von 10 bis 12 Uhr.  

Senioren
SOLTAU. Die monatliche Senioren-

sprechstunde des Seniorenbeirats 
der Stadt Soltau steht am Mittwoch 
den, 29. Januar, von 10 bis 11 Uhr 
im alten Rathaus, im Raum der Alten-
begegnungsstätte, auf dem Plan. In 
der Sprechstunde können Probleme 
des Alltags an den Seniorenbeirat 
herangetragen werden. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Frauenchor
SOLTAU. Der Frauenchor Soltau 

trifft sich zur nächsten Chorprobe am 
Montag, dem 20. Januar, um 17.30 
Uhr im Gymnasium. Frauen, die gern 
singen, sind dazu willkommen. No-
tenkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Interessierte erhalten nähere Infor-
mationen bei der Vorsitzenden Bri-
gitte Scholz, Ruf (05191) 17287.

Leistenbruch, Nabelbruch, 
Narbenbruch (Hernien): 
Entstehung, Erkennung & Therapie
Sylvia Aust, Oberärztin der Allgemein- und 
Viszeralchirurgie am Heidekreis-Klinikum, 
erklärt, wie Hernien entstehen und diese 
behandelt werden können.
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Wo? VHS Soltau
Rosenstraße 14 | 29614 Soltau | Raum 021

Um Anmeldung bei der VHS wird gebeten. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 

KLUg macht gESUND 
Vortragsreihe in Kooperation mit der VHS

   05193/97 69 990 • optik-hallmann.de
Schneverdingen, Verdener Straße 9–11

ehemals Dat Brillenhus

ZEIT FÜR EINE
NEUE BRILLE?

Jetzt  Bonus

einlöse n !

* Aktion gültig bis 29.02.2020. Nicht mit weiteren Aktionen u. Gutscheinen kombinierbar. Keine Barauszahlung möglich. Nur für Neuaufträge. Optik Hallmann GmbH  Große Str. 8, 24937 Flensburg

€ 50,–
GUTSCHEIN

ab einem Einkaufswert
von 149,–

*

€ 100,–
GUTSCHEIN

ab einem Einkaufswert
von 399,–

*
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„Nicht mit Linker oder AfD“
Kai Seefried spricht bei Neujahrsempfang der Heidekreis-CDU

BROCHDORF (mwi). Alle Plätze 
waren besetzt, und so konnte 
CDU-Kreisvorsitzender Gerd Engel 
mehr als zufrieden zur Begrüßung 
schreiten, als am vergangenen 
Dienstag der traditionelle Neujahrs-
empfang der Christdemokraten im 
Brochdorfer Gasthaus Bölter auf 
dem Programm stand. Bereits zum 
44. Mal richteten CDU-Kreis- und 
-Gemeindeverband Neuenkirchen 
gemeinsam diese Veranstaltung 
aus, zu der sie diesmal Kai Seefried, 
Generalsekretär der niedersächsi-
schen CDU, als Gastredner einge-
laden hatten.

Dass am Ende die Besucherreihen 
gut gefüllt waren, führte Engel nicht 
unbedingt auf die Zuverlässigkeit der 
Post zurück. Per Post nämlich habe 
die CDU-Kreisgeschäftsstelle die 
Einladungen an die Mitglieder schon 
Mitte Dezember abgeschickt: „Einige 
haben das Schreiben rechtzeitig be-
kommen. Bei mir selbst aber ist es 
am 9. Januar eingegangen“, und 
eine andere Munsteranerin habe die 
Einladung erst am 13. Januar - also 
einen Tag vor dem Neujahrsempfang 
- erhalten. Engel sah hier durchaus 
weiteren Klärungsbedarf.

Klärungsbedarf ganz anderer Art 
brachte Neuenkirchens Bürgermei-
ster Carlos Brunkhorst vor: Er nutzte 
sein Grußwort für einen Appell an die 
anwesenden Landtagsabgeordne-
ten, die Landesregierung möge Kos-
tenfragen klären. Er, Brunkhorst, 
wünsche sich mehr finanzielle Unter-
stützung für die Kommunen, insbe-
sondere bei den Kinderbetreuungs-
kosten: Hier solle das Land die realen 
Personalkosten berücksichtigen - 
und nicht von veralteten Zahlen aus-
gehen. Auch für das Thema „ver-
pflichtende Ganztagsschule“ mit 
dafür nötiger Infrastruktur müsse 
gelten: Sollte sie kommen, „dann er-
warten wir volle Kostenübernahme“, 
so Neuenkirchens Bürgermeister.

Als Landtagsabgeordneter für den 
Wahlkreis 44 (Soltau) ließ Dr. 
Karl-Ludwig von Danwitz noch ein-
mal die Ereignisse und Erfolge 2019 
im Heidekreis Revue passieren, be-
vor dann See fried das Rednerpult 
gehörte. Auch der Generalsekretär 
der Niedersachsen-CDU nahm sich 
insbesondere die Entwicklungen des 
vergangenen Jahres vor, wobei er 
unterstrich, dass die CDU in Nieder-
sachsen die „Kommunalpartei Nr. 1“ 
sei. Viel habe sich verändert: An zahl-
reichen Orten gingen Menschen auf 

die Straße, um gegen ihre Regierung 
und für Freiheit zu demonstrieren. In 
Deutschland sei vor allem durch jun-
ge Leute eine Bewegung entstan-
den, die sich für Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit einsetze.

Eines der Themen 2019 - der Bre-
xit -, „den ich für einen historischen  
Fehler halte, wird uns auch 2020 be-
gleiten. Wir werden uns mit den Kon-
sequenzen für Deutschland beschäf-
tigen müssen.“ Irgendwann müsse 
dieser Punkt dann aber auch mal 
abgehakt sein. Auch das Thema Um-
welt und Nachhaltig gehöre weiterhin 
zu den wichtigsten Themen: Hier 
wolle die CDU nicht verbieten, son-
dern setze darauf, „die Menschen 
mitzunehmen.“

Für ihn, Seefried, seien die in Kür-
ze anstehenden historischen Daten 
der Befreiung der Konzentrationsla-
ger Auschwitz (27. Januar 1945) und 
Bergen-Belsen (15. April 1945) sowie 
des Kriegsendes am 8. Mai 1945 be-
sonders wichtig: „Das ist 75 Jahre 
her - wir haben damit die längste 
Friedensperiode in Mitteleuropa. 
Diese drei Ereignisse zeigen, was 
wirklich wichtig ist - Frieden.“ Mit 
Sorge sehe er, „was derzeit in diesem 
Land geschieht: Wir erleben einen 
Antisemitismus, den ich mir in 
Deutschland nicht hätte vorstellen 
können.“ Hier müsse auch die CDU 
sagen: „Bis hierher und nicht weiter. 

CDU-Neujahrsempfang: (v.l.) Kai Seefried, Gerd Engel und Carsten de Vries, Vorsitzender des CDU-Gemeinde-
verbandes Neuenkirchen. Foto: mwi 

Das darf es in Deutschland nicht 
mehr geben.“

Vieles, so der Generalsekretär, ha-
be sich gesellschaftlich verändert. 
Die gesellschaftliche Stimmung rut-
sche nach links und rechts: „Wir 
müssen es schaffen, den Fokus auf 
die wirklich wichtigen Themen zu 
richten, denn in einer sich verändern-
den Welt, so scheint mir, haben viele 
die klare Linie, den Kompass aus 
dem Blick verloren. Jeder ist aufge-
fordert, unsere Demokratie jeden Tag 
zu erhalten.“

Mit Blick auf Europa meinte See-
fried, angesichts der Konfliktent-
wicklung in der Welt sei Europas 
Aufgabe um so wichtiger: „Als Bun-
desrepublik sollten wir dabei aller-
dings nicht nur Mahner sein, sondern 
mehr Verantwortung in Europa über-
nehmen, auch in sicherheitspoliti-
scher Hinsicht.“

Gerade in Niedersachen kämen 
auf die großen Bereiche Autoindu-
strie und Landwirtschaft enorme 
Herausforderungen zu: „Wir wollen 
Agrarland Nr. 1 bleiben, müssen aber 
auch in Richtung Verbraucher bli-
cken.“ Wenn 1.000 Trecker aus Pro-
test auf der Straße seien, „dann geht 
das auch gegen uns. Das muss der 
CDU klar sein. Das Tempo der Her-
ausforderungen ist nicht gesund für 
die Bauernfamilien. Wir müssen den 
Prozess begleiten und dafür sorgen, 

dass Veränderungen umsetzbar 
sind. Wir müssen aber auch sagen, 
was nicht geht. Und so, wie es jetzt 
ist, darf das Agrarpaket nicht kom-
men.“ Der Bereich Digitalisierung sei 
darüber hinaus endlich zum Schwer-
punktthema in Niedersachsen ge-
worden. Und der Bereich Sicherheit 
habe ein neues Polizeigesetz und 
eine Schwerpunktstaatsanwalt-
schaft Clankriminalität bekommen. 
In diesem Zusammenhang lobte 
Seefried das Instrument Räderwerk, 
mit dem Polizeiinspektion Heidekreis 
und weitere Behörden gegen Clan-
kriminalität vorgehen.

Seefried sprach sich zum Ab-
schluss für klare Positionen der CDU 
aus. So sei die CDU die Partei der 
sozialen Marktwirtschaft mit sozialer 
Sicherheit: „Wer sein Leben lang ge-
arbeitet hat, soll auch von der Rente 
leben können.“ Weiterer Punkt sei die 
zunehmende Hassgewalt - auch 
gegenüber Mandtasträgern und an-
deren. Dagegen müsse die Gesell-
schaft zusammenstehen: „Am Ende 
wird aus Hass im Internet Gewalt auf 
der Straße. Wer Verantwortung für 
unser Land übernimmt, verdient 
Wertschätzung und absolute Unter-
stützung.“ Schließlich und endlich 
brauche die CDU klare Abgenzun-
gen: „Eine Zusammenarbeit mit der 
Linken oder der AfD muss ausge-
schlossen sein. Das muss in Stein 
gemeißelt sein.“

Traditioneller Schützenball

Zum traditionellen Schützenball lädt die Schützengilde Soltau Stadt und Land wieder ein: Die Veranstaltung 
beginnt am kommenden Samstag, dem 25. Januar, um 20 Uhr. In der festlich geschmückten Alten Reithalle 
in Soltau feierten in den vergangenen Jahren weit mehr als 250 Gäste der Gilde und Besucher der geladenen 
Gastvereine. Aber auch die Bürgerinnen und Bürger der Böhmestadt und dem Umland sind hier selbstver-
ständlich willkommen. Der Ball startet ab 20 Uhr mit dem Spielmannzug der Schützengilde Soltau, danach 
dürfen Gäste zur Musik der Live-Band „Sunset“ tanzen und feiern. Foto: Schützengilde Soltau

Automaten gesprengt
SOLTAU. Auf den Inhalt des Fahr-

kartenautomaten am Soltau Bahnhof 
hatten es jetzt unbekannte Täter ab-
gesehen: Wie die Polizei mitteilt, 
machten sie sich am frühen Diens-
tagmorgen, dem 14. Januar, gegen 
2.25 Uhr am Automaten zu schaffen, 

sprengten ihn und entwendeten da-
raus Bargeld in noch unbekannter 
Höhe. Ebenso unbekannt ist derzeit 
noch, welchen Stoff sie für die Spren-
gung benutzt haben. Zeugen werden 
gebeten, sich bei der Polizei Soltau, 
Tel. (05191) 93800, zu melden.

Gefälschter Führerschein
SOLTAU. In der Nacht zum Mitt-

woch, dem 15. Januar, kontrollierten 
Polizeibeamte gegen 1.10 Uhr den 
Fahrer eines Pkw, der mit seinem 
Wagen auf der Bahnhofstraße in Sol-
tau unterwegs war. Bei der Kontrolle 
räumte der 36jährige ein, berau-
schende Mittel konsumiert zu haben. 
Das zeigte auch der Drogentest, den 

der Mann machen musste. Das war 
aber noch nicht alles: Der Pkw-Fah-
rer legte den Polizisten zudem einen 
gefälschten Führerschein vor. Die 
Beamten stellten diesen sicher und 
untersagten dem Mann die Weiter-
fahrt. Sie veranlassten eine Blutpro-
be und leiteten Ermittlungsverfahren 
ein.

Schreddern
BEHRINGEN. Auch in diesem  Jahr 

bietet die Freiwillige Feuerwehr Beh-
ringen wieder die Möglichkeit, Tan-
nenbäume schreddern zu lassen. 
Diese Aktion steht am heutigen 
Sonntag von 11 bis 17 Uhr am Feu-
erwehrhaus Behringen in der 
Schulstraße auf dem Programm. 
Erstmals wird es von 12 bis 14 Uhr 
einen Tannenbaumweitwurf mit einer 
anschließenden Siegerehrung ge-
ben. Für das leibliche Wohl ist eben-
falls unter anderem mit Bratwurst 
und Pommes frites sowie Popcorn, 
Glühwein, Kinderpunsch, Kakao und 
Kuchen gesorgt. 

Blutspende
WIETZENDORF. Zur Blutspende 

lädt der DRK-Ortsverein Wietzendorf 
für Montag, den 20. Januar, in der 
Zeit von 16 bis 20 Uhr in die Grund- 
und Oberschule Wietzendorf ein. Die 
Spenderinnen und Spender werden 
gebeten, einen Personalausweis so-
wie den Spenderausweis mitzubrin-
gen. Nach der Blutspende hält das 
Küchenteam einen Imbiss zur Stär-
kung bereit.

Vortrag: Hernien
Oberärztin spricht in der VHS Soltau

SOLAU. Oberärztin Sylvia Aust hält 
am Dienstag, den 21. Januar, um 19 
Uhr in der Volkshochschule (VHS)
Heidekreis, Rosenstraße 14 in Soltau 
einen Vortrag zum Thema „Leisten-
bruch, Nabelbruch, Narbenbruch 
(Hernien): Entstehung, Erkennung & 
Therapie“. Interessierte melden sich 
dafür in der VHS an - E-Mail info@
vhs-heidekreis.de.

„Zu den Bauchwandbrüchen ge-
hören Leisten-, Nabel- und Narben-
brüche“, erläutert eine Sprecherin 
des Heidekreiskl inkums. „In 
Deutschland werden mehr als 
350.000 Operationen pro Jahr auf-
grund von Weichteilbrüchen durch-
geführt. Am häufigsten sind Leisten-
brüche, insbesondere bei Männern.“

Muss ein Bauchwandbruch ope-
riert werden, ist die sogenannte Her-
nienchirurgie gefragt. Die Fachabtei-
lung für Allgemein- und Viszeralchir-
urgie am Heidekreis-Klinikum ist seit 
November 2019 zertifiziertes Kom-
petenzzentrum der Deutschen Her-
niengesellschaft für Hernienchirur-
gie. Außerdem gibt es eine Hernien-
Sprechstunde für Patienten. Termine 
dafür können über Telefon (05161) 
6021472 vereinbart werden.

„Bei dem Bruch der Bauchwand 
bekommt die Muskelhaut der Bauch-
decke ein Loch. Das heißt, eine er-
worbene oder angeborene - zum 
Beispiel bei Nabelbrüchen - Lücke 
tritt in den tragenden Bauchwand-

schichten auf“, erläutert Oberärztin 
Sylvia Aust. „Meist merkt der Betrof-
fene diesen Bruch durch eine 
Schwellung oder Beule im Bereich 
des Bruchs. Oft tritt auch ein unan-
genehmes Druckgefühl oder 
schmerzhaftes Ziehen in diesem Be-
reich auf. Die Schwellung entsteht, 
weil sich Fettgewebe oder auch 
Darmschlingen durch die entstande-
ne Lücke in der Bauchwand nach 
außen vorwölben können.“ In dem 
Moment, in dem eine Hernie starke 
Schmerzen verursacht, sollten Be-
troffene grundsätzlich schnellstmög-
lich das Krankenhaus aufsuchen. 

Oberärztin Sylvia Aust.  Foto: HKK

Kleiner Hase klopft
Am 25. Januar Erzähltheater in Munster

MUNSTER. Kamishibai - das be-
deutet auf Japanisch „Papiertheater“ 
beziehungsweise „Märchenbilder-
schaukasten auf der Straße“. Auch 
in der Stadtbücherei Munster gibt es 
neuerdings in abgewandelter Form 
ein Erzähltheater. Die erste Vorstel-
lung steht am Samstag, dem 25. 
Januar, von 11 bis zirka 11.15 Uhr 
auf dem Programm. 

Mit Bildkarten wird die Bilderbuch-
geschichte „Es klopft bei Wanja in 
der Nacht“ erzählt - geeignet schon 
für die Kleinen ab zirka drei Jahren.   
Zum Inhalt: In einer bitterkalten Win-
ternacht klopft ein kleiner Hase bei 
Wanja an und bittet um Asyl. Wanja 
gewährt es ihm, doch als kurz darauf 

auch noch der Fuchs und der Bär um 
Einlass bitten, wird die Sache kri-
tisch: Werden die Tiere ihr Verspre-
chen halten und friedlich miteinander 
die Nacht in Wanjas Hütte verbrin-
gen? Es ist eine vielfach prämierte 
Geschichte von Tilde Michels und 
Reinhard Michl zu den Themen „Mit-
einander leben“, „Hilfsbereitschaft“ 
und „Friedfertigkeit“. 

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung 
nicht erforderlich. Weitere Kamis-
hibai-Termine folgen am Samstag, 
dem 22. Februar, sowie Samstag, 21. 
März, jeweils um 11 Uhr. Nähere In-
formationen gibt es in der Stadtbü-
cherei Munster unter der Telefon-
nummer (05192) 2075.

Zum Erzähltheater lädt die Stadtbücherei Munster Kinder ab drei Jahren 
für den 25. Januar ein. Foto: Stadtbücherei Munster

Buchhandlung Schütte
lädt ein zur

Schulranzenaktion
25. Januar 2020
10 bis 14 Uhr

Autohaus WINKELMANN
Skoda-Halle

Lüneburger Straße 62 · 29614 Soltau

• Große Auswahl
• Sonderpreise

(keine EC-Zahlung möglich)

Buchhandlung Schütte
Poststr. 22 ·29614 Soltau

Telefon 05191 3448
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CVJM stellt Sammlung ein
Preisverfall beim Atpapier: Hoher Aufwand für zu geringen Ertrag 

SCHNEVERDINGEN. Es ist das 
Ende einer Ära:  Nach fast 40 Jahren 
stellt der Christliche Verein Junger 
Menschen (CVJM) Schneverdingen 
seine Altpapiersammlungen ein.    

Viermal jährlich, immer im Februar, 
Mai, September und November, hat-
ten fleißige Helferinnen und Helfer des 
Vereins ehrenamtlich im Stadtgebiet 
Altpapier gesammelt. Dieses wurde 
dann in die vom Abfallbeseitigungs-
unternehmen Cohrs bereitgestellten 
Container auf dem Schneverdinger 
Bauhof geworfen. Die Abrechnung 
erfolgte nach Gewicht. „Die Lage auf 
dem weltweiten Papiermarkt ist mo-
mentan jedoch derart angespannt, 
dass der CVJM bei der letzten Samm-
lung im November nur noch einen 
sehr geringen Ertrag erzielte. Zum 
Jahresbeginn verschlechterten sich 
die Bedingungen so sehr, dass zu-
künftig für die Sammlung von Papier 
draufgezahlt werden müsste, was 
sich für einen gemeinnützigen Verein 
nicht rechnet“, heißt es in einer Pres-
semitteilung des Vereins. 

Da derzeit nicht abzusehen sei, 
wann sich die Lage auf dem Papier-
markt wieder entspanne und wie 
hoch die Vergütung in Zukunft sein 
werde, habe sich der Vorstand des 
Vereins dazu entschlossen, „die Alt-
papiersammlungen zunächst einzu-
stellen.“ Zum Schluss hätten Auf-
wand und Ertrag nicht mehr im rich-
tigen Verhältnis gestanden.  „Unterm 
Strich bleibt kaum mehr etwas  

übrig. Die grüne Tonne ist für viele in 
der Bevölkerung der bequemere 
Weg“, nennt Vorstandsmitglied Ilka 
Schlumbohm weitere Gründe für das 
Aus der Sammlung. Gebündeltes 
Altpapier, das ein hohes Gewicht 
habe und somit Ertrag einbringe, 

Das Altpapier wurde jeweils in die vom Abfallbeseitigungsunternehmen 
Cohrs bereitgestellten Container auf dem Schneverdinger Bauhof ent-
sorgt. Foto: CVJM Schneverdingen

 

werde mehr und mehr in den Tonnen 
entsorgt und die zunehmend bereit-
gestellten leeren Kartonagen bräch-
ten nicht nur wenig Ertrag, „sondern 
verursachten durch ihr Volumen auch 
Probleme beim Verladen.“

Seien bei den Sammlungen in den 
vergangenen Jahren noch durch-
schnittlich 17 Tonnen zusammenge-
kommen, so seien es mittlerweile nur 
noch etwa 15 Tonnen pro Aktion. Zu 
Hochzeiten hätten die Ehrenamtli-
chen hin und wieder sogar 20 Tonnen 
gesammelt. In der gesamten Zeit sei 
alles ohne große Zwischenfälle ver-
laufen. „Einmal gab es einen kleinen 
Blechschaden. Bevor die Container 
auf dem Bauhof abgestellt wurden, 
standen sie anfangs in der verlänger-
ten Freudenthalstraße, wo sie sogar 
einmal angezündet wurden“, erinnert 
sich Schlumbohm.  Sie hatte sich in 
den vergangenen 20 Jahren um die 
komplette Organisation der Samm-
lung gekümmert - vom Beschaffen 
der Fahrzeuge und Anhänger von 
vorwiegend lokalen Gewerbetreiben-
den, aber auch von vielen Privatper-
sonen, über die Rekrutierung der 
freiwilligen Helfer bis hin zur Verpfle-
gung. Antrieb für die vielen größten-
teils Jugendlichen und junge Er-
wachsenen ist und war auch immer 
der Gemeinschaftsgedanke: Etwas 
zusammen zu machen und mit dem 
Geld zudem etwas Gutes zu tun. 
CVJM-Geschäftsführerin Birte Haut-
au stellt klar, „dass wir nicht aufhö-
ren, weil wir nicht genug Leute ha-

ben.“ Und weiter: „Wir haben es uns 
bei der Entscheidung nicht leicht 
gemacht, aber keinen anderen Weg 
mehr gesehen.“ Begonnen hat das 
ehrenamtliche Altpapiersammeln 
Anfang der 80er Jahre. Der Impuls 
ging vom damaligen Diakon der 
Peter-und-Paul-Kirchengemeinde, 

Reinhard Hoffmann aus, der sich da-
für stark machte, junge Menschen 
zum Umweltschutz zu animieren und 
dabei gleichzeitig finanzielle Erlöse 
zu erzielen, um die Kinder- und Ju-
gendarbeit in der Gemeinde zu för-
dern. Bestimmt waren die Gewinne 
für das Kinderzeltlager Offendorf 
sowie für Jugendfreizeiten, den Kin-
derkirchentag und andere karitative 
Zwecke. 

Zum Abschluss richtet der CVJM 
Schneverdingen ein großes „Danke-
schön“ an alle Unterstützer, insbe-
sondere die Unternehmen vor Ort 
sowie „die Bürgerinnen und Bürger, 
die ihr Altpapier zur Verfügung ge-
stellt haben.“ Dieses müsse künftig 
über die grüne Tonne entsorgt wer-
den.

Viele Ehrenamtliche, hier Lennart Meyer, haben den CVJM Schneverdingen über viele Jahre hinweg bei den 
Altpapiersammlungen unterstützt.  Fotos: CVJM Schneverdingen

Sehen und gesehen werden   
Tipps der Johanniter für Fußgänger und Radfahrer

HEIDEKREIS. Auch wenn die Tage 
ganz langsam wieder länger werden: 
Noch dauert die dunkle Jahreszeit 
an. Die Johanniter geben daher 
Tipps zur richtigen Kleidung für Fuß-
gänger und Fahrradfahrer, damit 
diese im Straßenverkehr nicht über-
sehen werden. 

„Tatsächlich steigt das Unfallrisiko 
für Fußgänger und Fahrradfahrer in 
der dunklen Jahreszeit“, so der Ver-
band. „Sichtverhältnisse werden 
durch die frühe Dunkelheit, Nebel 
oder Schnee erschwert. Für Auto-
fahrer ist es schwieriger, Hindernisse 
zu erkennen.“ Und daher sei „Sehen 
und gesehen werden“ der wichtigste 
Grundsatz im Straßenverkehr. 

Das gelte auch für Mitarbeiter im 
Rettungsdienst: Reflektierende Klei-
dung ist Vorschrift. „Die leuchtend 
rote Einsatzkleidung mit Reflexstrei-
fen dient zum Eigenschutz der Not-
fallsanitäter. Da ein Reflexstreifen 
einfallendes Licht zurückwirft, befin-
det sich das Band auf der Hose in 
der Höhe der Unterschenkel, genau 
dort, wo das Licht eines Autoschein-
werfers auftrifft“, erläutert Kersten 
Enke, Leiter der Johanniter-Akade-
mie in Hannover. 

Mit einfachen Hilfsmitteln können 
sich Fußgänger und Radler vor Un-
fallgefahren schützen. Die Johanniter 
geben Tipps zur passenden Klei-
dung: „Reflektoren oder Leuchtwes-
ten sind ideale Hilfsmittel, um sich 
sichtbarer für andere Verkehrsteil-
nehmer zu machen“, so Enke. 

„Was Kinder bereits im Grund-
schulalter vormachen, sollten auch 
Erwachsene beherzigen. Bunte und 
helle Kleidung sowie neonfarbene 
Fahrradhelme fallen auf. Schulran-
zen und Turnbeutel haben Reflex-
streifen. Auch für Erwachsene ist das 
Angebot im Sport- und Outdoor-Be-
reich groß“, erklärt der Leiter der 
Johanniter-Akdademie. „Reflektie-
rende Elemente wie Klettbänder für 
Arme und Beine erhöhen die Sicht-
barkeit - im Scheinwerferlicht sind 
sie weit auffälliger.“ Fluoreszierende 
Kleidung werde vor allem bei Däm-
merung gut gesehen. Lichtgurte, 
LED-Blinker, Reflektor-Sticker auf 
den Taschen, am Fahrradhelm oder 
Katzenaugen-Reflektoren an Jacken 
und Rucksäcken helfen, sich erkenn-
bar zu machen. 

Senioren seien in der dunklen Jah-
reszeit besonders gefährdet. Nach-

lassende Sehkraft sowie geringeres 
Hör- und Reaktionsvermögen führ-
ten nicht selten zu unsicherem Ver-
halten im Straßenverkehr. „Ob jung 
oder alt - Verkehrsteilnehmer sollten 
generell nicht davon ausgehen, dass 
sie von anderen gesehen werden“, 
rät Enke.

Das können alle tun, um sich zu 
schützen: Durch reflektierende Ac-
cessoires, wie Leuchtwesten oder 
Reflektoren, erkennbar sein; Gehhil-
fen, Rollstühle und Kinderwagen mit 
entsprechend sichtbaren Elementen 
versehen; Hundebesitzer können 
ihrem Vierbeiner ein mit LED-Lich-
tern versehenes Geschirr oder Hals-
band anlegen und eine Hundeleine 
aus reflektierendem Material verwen-
den; Straßen dort überqueren, wo 
Beleuchtung vorhanden ist - bei Ze-
brastreifen oder Ampelanlagen; nicht 
hinter Hindernissen wie einem ge-
parkten Fahrzeug die Fahrbahn 
überqueren; Blickkontakt mit ande-
ren Verkehrsteilnehmern halten;        
Hektik vermeiden, den Verkehr im 
Blick behalten und achtsam über die 
Straße gehen. „Senioren sollten“, so 
der Rat der Johanniter, „das Tages-
licht ausnutzen und wichtige Besor-
gungen auf den Vormittag legen.“

„Sicherheit erhöhen“
Trinkwasser- und Gesundheitsschutz

WALSRODE/HANNOVER. Der 
Niedersächsische Landtag hat kon-
krete Maßnahmen beschlossen, um 
dem Gesundheits- und Trinkwasser-
schutz Vorrang vor den Interessen 
der Erdgas- und Erdölförderung zu 
geben. Das teilte jetzt SPD-Land-
tagsabgeordneter Sebastian Zinke 
mit. „Das ist eine gute und richtige 
Vorgehensweise - Schritt für Schritt 
im unmittelbaren Bürgerinteresse. 
Die Landesregierung macht damit 
deutlich, dass sie sich wirklich und 
nachhaltig wirksam für die Men-
schen in den Regionen einsetzt, in 
denen Erdgas- und Erdölförderung 
stattfindet“, betonte Zinke.

Der SPD-Politiker erklärte, Nieder-
sachsen werde über den Bundesrat 
einen Gesetzentwurf einbringen, wo-
nach künftig alle Erdgas- und Erdöl-
bohrungen unabhängig von Förder-
menge und -tiefe einer Umweltver-
träglichkeitsprüfung (UVP) unterzo-
gen werden müssten. Bis auf Bun-
desebene das Recht entsprechend 
geändert sei, gelte seit dem 16. 
Dezember eine Übergangsregelung 
für Wasserschutzgebiete: Diese füh-
re in Niedersachsen de facto zu einer 
Pflicht für Umweltverträglichkeits-
prüfungen, erläuterte der Abgeord-
nete. Ferner habe der Landtag die 
niedersächsische Landesregierung 
aufgefordert, zeitnah wirksame Maß-
nahmen zum Bevölkerungsschutz 
vor Erdstößen vorzulegen, die in un-
mittelbarem Zusammenhang mit 
Förderaktivitäten stünden, so Zinke 
weiter: „Wir reden da nicht über hy-
pothetische Annahmen, sondern 
über konkrete Ereignisse“, verwies 
der SPD-Politiker auf zwei Erdbeben 
Ende November in Kirchlinteln, die 
im Zusammenhang mit der Förde-
rung von Erdgas gestanden hätten.

Wie der Sozialdemokrat weiter mit-
teilte, mache sich der Landtag auf 
Antrag der SPD-Fraktion für eine 
Änderung des Bundesberggesetzes 
stark: „Wenn es nach unserem Willen 

geht, soll die von vielen Bürgerinitia-
tiven oft geforderte Beteiligung der 
Öffentlichkeit vor der Erlaubnisertei-
lung zur Aufsuchung von Erdgas 
oder Erdöl verpflichtend werden.“ 
Zinke ergänzte, dass der Landtag die 
Landesregierung auch dazu aufge-
fordert habe, die Sicherheit aller be-
stehenden Erdgas- und Erdölbohr-
plätze zu erhöhen und für ein reprä-
sentatives Monitoring der dort ent-
stehenden Emissionen zu sorgen. 

Die jetzt verabschiedete Initiative 
könne laut Zinke aber nur ein erster 
Schritt auf dem Weg zum Ausstieg 
aus der Förderung fossiler Energie-
träger sein. „Wir benötigen einen 
Dialog mit den Inhabern der Förder-
rechte. Bis zum Jahr 2050 wird die 
vollständige Umstellung der Energie-
versorgung in Niedersachsen auf 
erneuerbare Energien angestrebt. 
Daher müssen wir mit den Ener-
gieunternehmen, wie beim Atom- 
und Kohleausstieg, einen Ausstiegs-
fahrplan vereinbaren“, sieht der So-
zialdemokrat die Bemühungen auf 
dem richtigen Weg.

SPD-Abgeordneter Sebastian Zin-
ke im Niedersächsischen Landtag. 
 Foto: L. Przybylski

Kreativgruppe
MUNSTER. Der Frauentreff Mun-

ster lädt zum nächsten Termin der 
Kreativgruppe zum Klönen und 
Handarbeiten ein: Am Montag, dem 
27. Januar, um 15 Uhr im Bürger-
haus.
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· Jubiläen
· Neugründungen
· Übergaben
· Umzüge

Das war
2019…

„Bartels - Mode im Trend“ • Bergstr. 8 • 29640 Schneverdingen •  05193 1293

Neue Inhaberin übernimmt Modehaus Bartels
Mehr als 90 Jahre existiert bereits das Schneverdinger Unternehmen, das seit Anfang 2019 unter neuer 

Leitung steht: Bianca Köhler hat „Bartels - Mode im Trend“ vor rund einem Jahr übernommen. Seitdem führt 
sie das traditionsreiche Modehaus für Frauen und Männer weiter, bringt neue Ideen und Impulse in den 
Betrieb ein. So wurde das Geschäft in der Berg-
straße für die Wiedereröffnung einer optischen 
Verjüngungskur unterzogen: Stammkunden und 
neue Interessierte finden sich hier sofort zurecht. 
Die objektive Beratung sowie sämtliche Servicelei-
stungen und vor allem die gute Stimmung im Hau-
se blieben erhalten. Bewährte und bekannte Mar-
ken sind nach wie vor im Sortiment, neue Herstel-
ler und Labels ergänzen die umfangreiche Auswahl 
sowohl bei der Damen- als auch bei der Herren-
mode. Und Kunden treffen hier vertraute und eini-
ge neue Gesichter: Die neue Inhaberin und das 
gesamte Bartels-Team stehen allen wie gewohnt 
mit Rat und Tat zur Seite.

Elektro-Rott GmbH • Lüneburger Straße 37 • Soltau •  05191 98810

Großes Jubiläum: 100 Jahre Elektro-Rott
Im Herbst des vergangenen Jahres feierte ein Soltauer Traditionsbetrieb großes Jubiläum: Elektro-Rott 

wurde 100 Jahre alt. Die Geschichte begann einst in Konitz (Westpreußen): Dort gründete der Elektromeister 
Otto Rott im September 1919 die „Elektrotechnische Installationszentrale Otto Rott“, die Arbeiten und Repa-
raturen an damaligen Elektrogeräten ausführte. 1938 übernahm sein Sohn Helmut Rott das Unternehmen, das 
er zu einer Ankerwickelei ausbaute. Nach dem Krieg fanden Familie und Firma in Soltau eine neue Heimat, 
zuerst in einer kleinen Werkstatt in der Billungstraße. Später entstand der Neubau in der Lüneburger Straße 
37 - und das Gebäude ist nach mehreren Erweiterungen noch immer Sitz des Unternehmens. Nach Dieter, 
Jürgen und Elisabeth Rott übernahmen später Bernd und 
Thorsten Rott in vierter Generation die Leitung. Zum Team 
des heutigen Geschäftsführers Thorsten Rott gehört auch 
Bernds Sohn Tobias. Alle zusammen führen die Tradition 
fort und verkörpern gleichzeitig einen modernen Fach-
betrieb für Beratung, Verkauf und Service von Elektro-
motoren und Antrieben, Hochdruck- und Reinigungsge-
räten, Elektrowerkzeugen, Drucklufttechnik, Stromerzeu-
gern, Gartengeräten und Berufsbekleidung. Zum Angebot 
gehören außerdem Sofortreparaturen und E-Checks.

Kaffeerösterei feiert zehnjähriges Bestehen
„Weg von Massenprodukten, zurück zu Qualität“ - diesen Gedanken hatte Marcus Krpoun schon vor zehn 

Jahren, als er im Herbst 2009 in Schneverdingen sein „Heidjer Tee & Kaffeehus“ eröffnete. Und sein Konzept 
einer kleinen, aber feinen Kaffee-Rösterei mit ausgesuchten Sorten ging auf: „Es war bestimmt nicht immer 
einfach, denn nicht jeder lässt sich von Qualität überzeugen. Aber es ist spürbar, dass immer mehr Menschen 
umdenken“, freut sich der Inhaber im Rückblick. So konnte er nun im Oktober 2019 das zehnjährige Be-
stehen seines Unternehmens feiern. Das hatte schon 
kurz nach dem Start treue Fans - und stetig kommen 
neue Interessierte hinzu. Sie alle schätzen die immer 
wieder neuen Kreationen des Inhabers: „Wir haben 
eine stattliche Auswahl an Kaffeesorten und auf 
Anfrage auch Ausgefallenes wie den ‚Kopi Luwak‘ 
oder ‚Jamaica Blue Mountain‘, allesamt nur Gour-
met-Qualität.“ Der seit 2013 Bio-zertifizierte Betrieb 
führt aber nicht nur Kaffee, sondern auch mehr als 
170 Sorten Tee, Gewürze, Kräuter und mehr. „Nun 
freue ich mich auf die nächsten zehn Jahre und ma-
chen alles weiter wie bisher - für unsere Kunden.“

„Heidjer Tee & Kaffeehus“ • Oststraße 31 • Schneverdingen •   05193 517790Kiebitzmarkt Renken • Celler Straße 14 • 29614 Soltau •  05191 3525 

Aus Landhandel Bode wird Kiebitzmarkt Renken
Bereits seit vielen Jahren leitet Christian Renken erfolgreich den Kiebitzmarkt Renken in Bispingen - den 

Start seiner beruflichen Laufbahn erlebte er jedoch in Soltau bei seiner Ausbildung beim Landhandel Bode. 
Und genau diesen Betrieb hat er nun 30 Jahre später übernommen: Im Mai des vergangenen Jahres wurde aus 
Landhandel Bode der Kiebitzmarkt Renken in Soltau. Der liegt zentral in der Böhmestadt und ist über zwei 
Zufahrten, eine über die Celler Straße und eine über die 
Böhmheide, erreichbar. Dort stehen als Marktleiter Lars 
Muranka (li.) und Mitarbeiter Jannes Indorf den Kunden bei 
allen Fragen zur Seite. Immer mit dabei: Hündin „Fani“, das 
Maskottchen der Filiale. Der traditionsreiche Markt bietet 
auf einer Verkaufsfläche von 180 Quadratmetern ein um-
fangreiches Sortiment aus den Bereichen Garten, Heimtier, 
Nutztier, Pferd sowie alles rund um Haus und Hof. Besonders 
Haustierhalter finden hier eine große Bandbreite an Trok-
ken- und Naßfutter sowie eine gut sortierte Zubehörabtei-
lung. Futter und Zubehör gibt es auch für Pferde und Nutz-
tiere. Auch Hobbygärtner werden fündig: Der Markt führt 
Saatgut, Pflanzenschutzmittel, Dünger und Erden.

Ewald Bremer Elektro GmbH • Lünzener Str. 2a • Schneverdingen •  05193 2233

Runder Geburtstag bei Ewald Bremer Elektro GmbH
Etliche Besucher kamen zum großen Tag der offenen Tür, mit dem die Ewald Bremer Elektro GmbH im April 

des vergangenen Jahres ihr 40jähriges Bestehen gefeiert hat. Gemeinsam mit der Familie und dem Team des 
Lünzener Elektro-Unternehmens erlebten die Gäste einen bunten Tag mit zahlreichen Vorführungen an den 
Informationsständen und einem Rahmenprogramm. Die Einnahmen des gesamten Tages und alle Spenden 
wurde für einen guten Zweck gestiftet: Insgesamt mehr als 4.700 Euro kamen zusammen, die je zur Hälfte an 
die Lünzener Fördervereine von Kindergarten und Grundschule gingen. Elektroingenieur Ewald Bremer, der 
die Firma am 1. April 1979 gegründet hat, baute seinen Betrieb kontinuierlich aus und behielt stets die Philo-
sophie im Auge, dass jeder Kunde - unabhängig vom 
Auftragsvolumen - gleich gut und zuverlässig betreut 
wird. Diese Tugend führt seit 2013 Diplomingenieur 
Christoph Bremer weiter: Er und seine qualifizierten 
Mitarbeiter kümmern sich zuverlässig um Elektro-
installationen aller Art von Licht-, Antennen-, Photo-
voltaik-, Überwachungs-, Einbruch- und Brandmelde- 
über EDV- und Telekommunikationstechnik bis hin 
zum Verkauf von Groß- und Kleingeräten sowie 
natürlich Reparaturen und Kundendiensten.

Sushi-Bar • Wilhelm-Bockelmann-Straße 14 • 29633 Munster •  05192 7190

Frisches Sushi und Spezialitäten der asiatischen Küche
In Lüneburg war das Team schon seit langem erfolgreich - im Februar des vergangenen Jahres feierten 

die erfahrenen Gastronomen nun auch in Munster die Eröffnung ihrer Sushi-Bar. Und das stilvoll eingerich-
tete Lokal in der  Wilhelm-Bockelmann-Straße hat sich seitdem zu einem beliebten Treffpunkt entwickelt für 
alle, die ein hohes Maß an Frische und Qualität sowie feine Gerichte und asiatische Gaumenfreuden schät-
zen: Denn die Spezialitäten der japanischen, chinesischen und thailändischen Küche, vor allem aber die 
besonders köstlichen Sushi-Varianten sind ein 
echtes Geschmackserlebnis. „Wir verwenden für 
unsere Speisen stets frische Produkte und Zuta-
ten, beziehen alles direkt vom Hamburger Fisch-
markt sowie vom dortigen Gemüse-Großmarkt“, 
erklärt das Team. Die besondere Kombination der 
reichhaltigen Speisekarte, die neben Sushi und 
weiteren Köstlichkeiten der asiatischen Küche 
auch hausgemachten Cocktails bietet, können 
Gäste von Montag bis Freitag jeweils von 11.30 
bis 22.30 Uhr sowie samstags, sonn- und feiertags 
von 14.00 bis 22.30 Uhr genießen.
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Schlamann Autokrane GmbH • Kuhdamm 1 • 29614 Soltau •  05191 624300-0

Autokrane, Arbeitsbühnen, Stapler und Spezialgerät
Dass die riesigen gelben Fahrzeuge schon seit rund fünf Jahren einen neuen Namen in der Aufschrift 

tragen, haben die meisten mittlerweile verinnerlicht - „doch dass, wir im vergangenen Jahr von der Celler 
Straße 155 an eine neue Adresse umgezogen sind, wissen noch nicht alle“, erklärt Dennis Veldkamp. Der 
Niederlassungsleiter des Soltauer Standortes der Schlamann Autokrane GmbH ist mit seinem Team seit 
Juni 2019 im Kuhdamm 1 in Soltau-Weiher zu finden. Von dort aus starten die Arbeitsbühnen, Teleskop-
stapler, Gabelstapler, Minikrane und Autokrane von 30 bis 250 Tonnen zu ihren Einsätzen. Neben Soltau gibt 
es noch Schlamann-Standorte in Marklohe bei Nienburg sowie in Porta Westfalica. „Zusammen haben wir 
bundesweiten Zugriff auf mehr als 13.500 
Spezialgeräte von Arbeitsbühnen bis zu 
Staplern aller Art. Wir sind nämlich ange-
schlossen an den ‚Systemlift‘-Verbund – und 
genau das macht uns so stark“, so Veld kamp. 
Allein in Soltau sind rund 50 Geräte wie 
Arbeitsbühnen und fünf Autokrane verfüg-
bar. Weitere Infos zum gesamten Spektrum 
des Unternehmens gibt es im Internet unter 
www.schlamann-arbeitsbuehnen.de.

Entsorgungsfachbetrieb Frank Panning • Am Lütten Stimbeck 14 • Bispingen

Entsorgungsfachbetrieb feiert 20jähriges Bestehen
Den Namen auf ihren Toilettenhäuschen kennt jeder, und mancher schmunzelt vielleicht, wenn er die 

Aufschrift „Pipi“ liest – doch jeder weiß die Miettoiletten sehr zu schätzen, wenn sie gebraucht werden. 
Dabei sind die mobilen Sanitäreinrichtung nur ein Teil des Bispinger Unternehmens, das 2019 sein 20jähri-
ges Bestehen gefeiert hat. So ist der Entsorgungsfachbetrieb Frank Panning kompetent in mehreren Sparten: 
Beseitigen von Rohrverstopfung, Kanalinspektion sowie Fettabscheiderentsorgung gehören ebenso wie die 
mobilen Sanitäreinrichtungen für kleine oder große, private oder öffentliche Veranstaltungen als auch für 
Baustellen zum breiten Spektrum der Firma. Die hat der Inhaber am 1. Januar 1999 gegründet – somit sind 
Frank Panning und seine Frau Anja mit 
ihrem Team seit mehr als 20 Jahren er-
folgreich in der Entsorgungsbranche 
tätig. Dabei ist der Betrieb immer mit der 
Zeit gegangen, hält die Technik stets auf 
dem modernsten Stand. Sein Jubiläum 
feierte das Unternehmen im Juni des ver-
gangenen Jahres. Weitere Infos gibt es 
online unter www.pannings-pipi.de und 
unter Telefon (05194) 9707670.
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MEHR ALS 
80 LAGER-

FAHRZEUGE 
SOFORT

VERFÜGBAR

60 mtl. Raten 

à 179,00 €1

Finanzierungs-
beispiel
AutoCredit1)

Anzahlung   3.990,00 €
Nettodarlehensbetrag      22.500,00 €
Sollzinssatz (gebunden)        p.a. 1,97 %
Eff ektiver Jahreszins            1,99 %
Laufzeit    60 Monate
Darlehenssumme      24.292,03 €
Schlussrate bei 10.000 km/Jahr        13.552,03 €

60 mtl. Raten 

à 159,00 €1

Finanzierungs-
beispiel
AutoCredit1)

Anzahlung   2.990,00 €
Nettodarlehensbetrag      19.500,00 €
Sollzinssatz (gebunden)        p.a. 1,97 %
Eff ektiver Jahreszins            1,99 %
Laufzeit    60 Monate
Darlehenssumme      21.041,48 €
Schlussrate bei 10.000 km/Jahr        11.501,48 €

60 mtl. Raten 

à 149,00 €1

Finanzierungs-
beispiel
AutoCredit1)

Anzahlung   1.990,00 €
Nettodarlehensbetrag      18.000,00 €
Sollzinssatz (gebunden)        p.a. 1,97 %
Eff ektiver Jahreszins            1,99 %
Laufzeit    60 Monate
Darlehenssumme      19.416,20 €
Schlussrate bei 10.000 km/Jahr        10.476,20€

KAROQ 1,0 TSI STYLE 85 KW
z.B. in Black-Magic Perleff ekt, Ausstattung 
Schwarz, 18“ Leichtmetallfelge Braga, 
Klimaanlage Climatronic, Kessy inkl. 
Easy-Start, beheizbare Vordersitze, 
Fahrlichtassistent, City-Notbremsfunktion, 
Komfort-Telefonfreisprecheinrichtung, 
USB-Anschluss uvm.

Kraftstoff verbrauch in l/100km: 6,7 (inner-
orts) · 4,7 (ausserorts) · 5,4 (kombiniert) 
CO₂-Emission: 124 g/km (kombiniert) 
Effi  zienzklasse: B

KODIAQ RS 2,0 TDI 176 KW 7-GANG DSG 4X4
z.B. in Black-Magic Perleff ekt, Sportsitze Alcantara, Klimaanlage 
Climatronic, Standheizung, Adaptiver Abstandsassistent ACC, Spurhalte-, 
Spurwechselassisten, Businesspaket Columbus uvm.

Kraftstoff verbrauch in l/100km: 7,2 (innerorts) · 5,7 (ausserorts) · 
6,2 (kombiniert) CO₂-Emission: 164 g/km (kombiniert) Effi  zienzklasse: B

SCALA 1,0 TSI AMBITION 
85 KW
z.B. in Moon-Weiß Perleff ekt, 
Ausstattung Schwarz/Rot, 17“ 
Leichtmetallfelge Stratos, beheizbare 
Vordersitze, Klimaanlage Climatronic, 
KESSY, City-Notbremsfunktion, 
Spurhalteassistent, Parksensoren vorne 
und hinten, Freisprecheinrichtung, 2x 
USB  uvm. 

Kraftstoff verbrauch in l/100km: 
6,4 (innerorts) · 4,2 (ausserorts) · 5,0 
(kombiniert) CO₂-Emission: 113 g/km 
(kombiniert) Effi  zienzklasse: B

FEIERN SIE MIT UNS 
125 JAHRE ŠKODA

Besuchen Sie uns am 
25. Januar von 9.00 bis 

13.00 Uhr, erleben Sie Ihr 
Wunschmodell und genie-
ßen Sie ein kulinarisches 

Frühstücksbuff et.

13.00 Uhr, erleben Sie Ihr 
Wunschmodell und genie-
ßen Sie ein kulinarisches 

MEHR ALS 
80 LAGER-

FAHRZEUGE 
SOFORT

60 mtl. Raten 

à 299,00 €1

Finanzierungs-
beispiel
AutoCredit1)

Anzahlung   9.990 €
Nettodarlehensbetrag      39.900,00 €
Sollzinssatz (gebunden)        p.a. 1,97 %
Eff ektiver Jahreszins            1,99 %
Laufzeit    60 Monate
Darlehenssumme      43.133,21 €
Schlussrate bei 15.000 km/Jahr        25.193,21 €

1)  Ein Angebot der ŠKODA Bank, Zweigniederlassung der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener 
Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt.

à 179,00 €
CO₂-Emission: 124 g/km (kombiniert) 
Effi  zienzklasse: B

VERFÜGBAR

KODIAQ RS 2,0 TDI 176 KW 7-GANG DSG 4X4

VERFÜGBAR

60 mtl. Raten Finanzierungs-
beispiel
AutoCredit1)

Laufzeit    60 Monate
Darlehenssumme      43.133,21 €
Schlussrate bei 15.000 km/Jahr        25.193,21 €

à 149,00 €AutoCredit1)

60 mtl. Raten 

à 299,00 €1
60 mtl. Raten 

à 299,00 €
Finanzierungs-

à 159,00 €
Kraftstoff verbrauch in l/100km: 
6,4 (innerorts) · 4,2 (ausserorts) · 5,0 
(kombiniert) CO₂-Emission: 113 g/km 
(kombiniert) Effi  zienzklasse: B

KAMIQ ACTIVE 1,0 TSI 85 KW
z.B. in Corrida-Rot, Ausstattung Schwarz/Grau, 16“ Leichtmetallfelge Orion, 
Ausstattungspaket Cool & Sound, beheizbare Vordersitze, Parksensoren hinten, 
schwenkbare Anhängerzugvorrichtung, Telefonfreisprecheinrichtung uvm.

Kraftstoff verbrauch in l/100km: 6,3 (innerorts) · 4,2 (ausserorts) · 
5,0 (kombiniert) CO₂-Emission: 113 g/km (kombiniert) Effi  zienzklasse: B
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lokalsport

Hervorragend gestartet
TVJ-Leichtathleten beim hochkarätig besetzten Hallenmeeting 

Lenschow Landesmeister
Fechter des MTV Soltau bei der LM in Gifhorn auf der Planche

Trainerin „sehr zufrieden“
U12-Faustballerinnen vom TV Jahn bei der BM auf dem 3. und 5. Platz

SCHNEVERDINGEN. Bei den 
Landeshallenmeisterschaften im 
Bundesleistungszentrum in Hanno-
ver stand jüngst ein Hallenmeeting 
mit großer und hochklassiger Be-
teiligung auf dem Programm, bei 
dem die Schneverdinger Leichtath-
leten hervorragend in das neue 
Jahr starteten. 

In der W14 ging als jüngste Jahn-
lerin Greetje Wiek ins Rennen und 
legte gleich über 60 Meter Hürden 
mit 10,90 sekunden eine neue per-
sönliche Bestleistung hin und beleg-
te Rang 7. Noch besser lief es mit 
4,49 m im Weitsprung, dies bedeu-
tete im Endkampf den 6. Platz. Ihre 
9,32 sek. im 60-Meter-Sprint reich-
ten nicht für die Finalläufe. In der W 
15 konnte Skadi Cordes weitere 
Erfahrungen sammeln. Im Hür-
densprint kam sie gleich an der er-
sten Hürde ins straucheln, kämpfte 
sich aber weiter durch den „Hürden-
wald“ in 11,34 Sekunden. Auch im 
Weitsprung lief es mit 3,74 m nicht 
optimal. Ihre Sprintqualität brachte 
sie mit 8,67 sek. ins B-Finale, wo sie 
in 8,61 sek. abschließend den 12. 
Platz errang. 

Einziger Junge im Schneverdinger 
Starterfeld war Finn Silvester, der die 
60 m in 9,48 sek. sprintete. Mit 4,22 
m im Weitsprung verpasste er als 9. 
denkbar knapp das Finale. Zum Ab-
schluss über die 800 Meter musste 
er früh abreißen lassen und sich mit 
einer Zeit von 2:36,45 Minuten be-
gnügen. Gleich drei junge Damen 
waren im starken Feld der U18 ins 
Rennen gegangen. Carlotta Renk 

SCHNEVERDINGEN. In der Be-
zirksliga der U12-Faustballerinnen-
hat die erste Mannschaft vom TV 
Jahn Schneverdingen am vergange-
nen Spieltag in eigener Halle die 
Qualifikation für die Bezirksmeister-
schaft erreicht. Nach Siegen gegen 
Wangersen 2 (2:0) und Wangersen 
3 (2:0) sowie einem Unentschieden 
gegen Wangersen 1 (1:1) belegten 
die Jahnlerinnen mit 22:6-Punkten 
den 3. Tabellenplatz. 

Die zweite Mannschaft vom TV 
Jahn konnte gegen Bardowick mit 
2:0 gewinnen und gegen Wangersen 
2 einen Punkt holen (1:1). Lediglich 
gegen den Staffelsieger TSV Essel 
1 war die Mannschaft beim 0:2 
chancenlos. Der 5. Platz ist ein be-
achtliches Ergebnis für die jungen 
Jahnlerinnen. 

„Uns wurden zwar noch ein paar 
Defizite aufgezeigt, an denen wir in 
Zukunft arbeiten müssen, aber ich 
bin sehr zufrieden mit den von bei-
den Mannschaften gezeigten Lei-

Starteten in Hannover erfolgreich in die neue Saison: die Leichtathletinnen und -athleten vom TV Jahn.

Die U12-Faustballteams vom TV Jahn Schneverdingen.

SCHNEVERDINGEN. Das Faust-
ball-Männerteam vom TV Jahn 
Schneverdingen gewann in der 
Kreisliga beim dritten Spieltag in 
Wathlingen alle drei Spiele und fe-
stigte damit den 2. Tabellenplatz. 
Nach ungefährdeten Erfolgen gegen 
Walsrode (2:0) und Groß Häuslingen 
2 (2:0) traf der TVJ im letzten Spiel 

auf den ungeschlagenen Tabellen-
führer Oldendorf 4. Durch ihre beste 
Saisonleistung behielten die Jahnler 
mit 11:8 und 12:10 die Oberhand 
und schlossen bei einem Spiel we-
niger auf den Spitzenreiter auf. TV 
Jahn: Eric Heil, Steffen Schöder, 
Volker Meyer-Weichelt, Nils Kleiböh-
mer und Olaf Neuenfeld.

SCHNEVERDINGEN. Bei der 
Faustball-Bezirksmeisterschaft der 
U16 kam der TV Jahn Schneverdin-
gen nicht über den 4. Platz hinaus. 
Mit einer Niederlage in der Vorrunde 
gegen Essel (0:2) und einem Sieg 
gegen Hammah qualifizierten sich 
die Schneverdingerinnen als Zweiter 
für das Halbfinale. Dort unterlagen 
sie Wangersen mit 0:2. Im Spiel um 
Platz 3 musste das Team Selsingen 
mit dem gleichen Ergebnis den Vor-

SOLTAU. Bei den Landesmeister-
schaften der Einzelfechter und der 
Mannschaften in den Altersklassen 
U11, U13, U15 und U20 in Gifhorn 
gingen kürzlich auch Fechter vom 
MTV Soltau auf die Planche. Zu den 
diesjährigen Landesmeisterschaf-
ten der Florettfechter in den ge-
nannten Altersklassen entsandte 
der MTV Soltau als einziger Verein 
aus dem Heidekreis vier Fechter. 

Turnierneuling Angelo Saiti (U11), 
der gerade erst seine Fechtprüfung 
abgelegt hatte, war nach Gifhorn 
gereist, um dort Turnierluft zu 
schnuppern. In zwei Runden galt es 
zu zeigen, was er in den vergange-
nen Monaten gelernt hatte. Er konn-
te sogar einige Gefechte gewinnen 
und belegte an diesem Tag den tol-
len 5. Platz. 

Für Patricius Plepi waren es die 
ersten Landesmeisterschaften mit 
der langen Waffe. Der MTVer hat 
immer noch kleinere Probleme mit 
der Mensur, woran er aber im Trai-
ning arbeitet. Nichtsdestotrotz mei-
sterte er seine Gefechte, gewann 
insgesamt vier Duelle und belegte 
einen Platz im Mittelfeld. Junioren-
fechter Timo Matys hatte es mit 

SCHNEVERDINGEN. Die zweite 
Frauenmannschaft vom TV Jahn 
Schneverdingen konnte in der Be-
zirksliga zwei Siege gegen Gastge-
ber Walsrode und Uelzen verbuchen 
und damit den zweiten Tabellenplatz 
behaupten. Die Niederlage gegen 
den Staffelsieger TSV Bösel fiel äu-
ßerst knapp aus. Nach verlorenem 

BISPINGEN. Die diesjährige Mit-
gliederversammlung des Bispinger 
Tennisclubs Heideperle steht am 
Samstag, dem 8. Februar, um 17.30 
Uhr im Vereinshaus in Hützel auf dem 
Programm. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem Vorstands-

tritt überlassen. Wenig zufrieden 
zeigte sich Trainerin Laura Kauk: „Mit 
etwas mehr Motivation und einer 
besseren Einstellung hätten wir heu-
te mehr erreichen können. Spiele-
risch können wir mit den anderen 
Mannschaften durchaus mithalten“. 
TV Jahn Schneverdingen: Lea Bos-
selmann, Lisa Willenbockel, Fabien-
ne Eberwein, Lena Meyer, Leni Berg-
stedt, Leoni Schill und Charly-Ann 
Schwyter.

starken Gegnern in dieser Alters-
klasse zu tun. Er ging jedoch beherzt 
zur Sache, gewann auch einige Ge-
fechte und sicherte sich eine gute 
Plazierung. 

Der turniererfahrene MTVer Nick-
Malte Lenschow war ebenfalls wie-
der dabei. Wie so oft entschied er 
souverän alle Gefechte für sich, 
erhielt für die K.O.-Runden ein Frei-
los, marschierte dort mit 15:0 und 
15:3 durch und traf im Finale dann 
auf Fritz-Henry Otto aus Göttingen. 
Mit 15:8 gewann Lenschow auch 
dieses Finalgefecht und wurde da-
mit in diesem Jahr verdient Landes-
meister. Damit löste er die Fahrkar-
te für die Deutschen Meisterschaf-
ten in Bonn im Mai 2020. 

Der MTV Soltau bestritt zudem 
gemeinsam mit dem ASC Göttingen 
die Mannschaftsgefechte. Nach ei-
nem Freilos marschierte die Start-
gemeinschaft direkt ins Finale, in 
dem sie das Team des SV Ahlfeld 
deutlich mit 45:29 besiegte. Damit 
vertritt die Startgemeinschaft ASC 
Göttingen/MTV Soltau Niedersach-
sen bei den Deutschen Meister-
schaften in den Mannschaftswett-
bewerben. 

ersten Durchgang (7:11) konnten die 
Schneverdingerinnen mit 11:4 aus-
gleichen. Im Entscheidungssatz 
mussten sich die Jahnlerinnen mit 
13:15 geschlagen geben. TV Jahn: 
Leni Bergstedt, Leoni Schill, Fabi-
enne Eberwein, Lena Meyer, Mirja 
Ewigleben, Emma Eisele, Nike 
Scheele, Charly-Ann Schwyter.

wahlen, Kassenberichte, Ehrungen 
und eine Vorschau auf die anstehen-
den Termine. Im Anschluss gibt es 
Gegrilltes und Getränke. Um Anmel-
dungen per E-Mail an info@tc-heide-
perle.de bis zum 2. Februar wird 
gebeten.

TVJ-Männer siegen

TV Jahn auf Rang 4
U16-Faustballerinnen gehen leer aus

Zwei Siege gefeiert

TC Heideperle: JHV

war zum ersten Mal am Start und lief 
die 60 m in 9,17 sek. und die 200 m 
in 31,51 Sekunden. 

Drei Topleistungen lieferte wieder 
einmal Celina Filz, die neu in die U18 
aufgerückt ist. Zunächst erzielte sie 
in 9,56 sek. als Siebte über die 60 m 
Hürden eine neue Bestzeit. Auch in 
der zweiten Sprintdisziplin, dem 
200-Meter-Lauf, konnte sie ihren 
Zeitlauf gewinnen und dabei in 27,44 
sek. ihre kurz vor Weihnachten er-
zielte Bestleistung noch einmal um 
drei Zehntelsekunden verbessern 
und damit Platz 11 belegen. Zum 
Abschluss ging sie ohne große Trai-
ningsvorbereitung im Dreisprung an 

stungen“, betonte Trainerin Hinrike 
Seitz am Ende des Spieltags. TV 
Jahn Schneverdingen 1: Lisa Krü-

den Start und belegte mit der guten 
Weite von 10,59 m den 3. Platz. Auch 
Nina Silvester wartete mit guten Lei-
stungen auf. Sie wurde in 9,89 sek. 
im Hürdensprint Elfte, sprang als 6. 
gute 4,94 m, errang in 8,27 sek. den 
zweiten Platz im C-Finale des 
60-Meter-Sprints, was in der Ge-
samtabrechnung den 11. Platz be-
deutete. Zum Abschluss ging sie 
erstmals in dieser Saison über die 
200 m ins Rennen und belegte hier 
in 28,32 sek. den 19. Platz unter 34 
Athletinnen.

Für das Highlight aus Sicht der 
TVJ-Leichtathleten sorgte am Sonn-
tag Johanna Blenk, die zum Testlauf 

ger, Nina Karahmetovic, Fenja 
Schamberger sowie Emilia Schwarz 
und Natascha Winter; TV Jahn 2: 

über 400 m in der Frauenklasse ge-
meldet hatte. Sie konnte ihren Zeit-
lauf über zwei Runden auf der Au-
ßenbahn in 58,00 sek. klar gewinnen 
und an diesem Tag war keine Frau 
in der Lage, ihr den Sieg noch strei-
tig zu machen. Mit dieser Zeit konn-
te sie nebenbei auch die Qualifikati-
onsnorm für die Deutschen Hallen-
meisterschaften 2020 Mitte Februar 
in Neubrandenburg unterbieten.

An diesem Wochenende sind die 
Jahnler bei den die Landestitel-
kämpfen. Dort hat die Startgemein-
schaft Hannover/Heide mit mehre-
ren Staffeln gute Chancen, ganz 
vorn mit dabeizusein.

Leni Jacobs, Aileen Franklin, Marie 
Küsel, Merle Mund, Hanne Röhrs 
und Lucia Gozalo.

Nick-Malte Lenschow, Patricius Plepi und Timo Matys vom MTV Soltau 
(v.li.) 

Belegten bei der Bezirksmeisterschaft den 4. Platz: die U16-Faustballe-
rinnen vom TV Jahn Schneverdingen.

Die Startgemeinschaft, mit der sich Nick-Malte Lenschow (li.) ebenfalls 
für die DM qualifizierte.
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heide-kurier.de
IMMER GUT INFORMIERT MIT DEN

HK-ONLINE-NEWS
Aktuelle Nachrichten aus dem nördlichen Heidekreis

Heute schon
„gesnipt“?

Du interessierst Dich für ein 
bestimmtes Thema?

Dann schnell 
anmelden 
und einen Snip 
erstellen!

Finden auch andere 
Dein Thema 
spannend wird 
aus dem Snip 
ein professionell 
recherchierter, 
informativer Artikel.
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Verlagssonderveröffentlichung

optimal betreut & bestens versorgt

Probewohnen

Etwa zwei Drittel aller Pflegebedürftigen in 
Deutschland werden zuhause von Angehörigen 
versorgt. Als „Hauptpflegepersonen“, wie sie for-
mell bezeichnet werden, verausgaben sie sich teil-
weise bis zur völligen Erschöpfung. „Das ist für die 
eigene Gesundheit bedenklich und gefährdet bei 
einem Ausfall - etwa durch eine längere Krankheit 
- auch die weitere Versorgung der beziehungs-
weise des Pflegebedürftigen“, so Carolin Gatzke, 
Vorsitzende der Bundesvereinigung der Senio-
ren-Assistenten Deutschland (BdSAD). Darum 
gibt es gesetzlichen Anspruch auf personelle Ent-
lastung, um durch regelmäßige Erholungszeiten 
(auch stundenweise) oder bei einem kleinen Ur-
laub neue Kräfte zu sammeln.

Zur Finanzierung dieser sogenannten „Verhinde-
rungspflege“ stehen jedem Pflegebedürftigen ab 
Pflegegrad 2 Mittel aus der Pflegeversicherung in 
Höhe von 1.612 Euro pro Jahr zur Verfügung. Voraus-
setzung für die Inanspruchnahme ist, dass der Pfle-
gegrad mindestens sechs Monate bestanden haben 
muss. Obendrein können die für Kurzzeitpflege vor-
gesehenen, dafür jedoch nicht genutzten Mittel, statt-
dessen auch für die Verhinderungspflege eingesetzt 
werden (maximal 50 Prozent, das heißt nochmals bis 
zu 806 Euro pro Jahr).
Sind die formellen Voraussetzungen gegeben, er-
weist sich die Suche nach einer Hilfe oft als nächste 
große Hürde. Wer hat die nötige Erfahrung? Wer ist 
geschult, zuverlässig und vertrauenswürdig? Wer 
achtet ethische Standards, wie sie beispielsweise in 
der „Pflege-Charta“ verbindlich vorgegeben sind? 
Die Angehörigen sollen in der Zeit der eigenen Ab-
wesenheit schließlich in gute Hände kommen.
Qualifizierte Senioren-Assistenten, die in der BdSAD 
organisiert sind, erfüllen diese wichtigen Anforderun-
gen. Mehr noch: Die bundesweit selbstständig täti-
gen Frauen und Männer empfehlen sich außerdem 
durch ihre Lebenserfahrung, durch langjährige Be-
rufspraxis sowie ständige Fortbildung. 

Können Angehörige nicht oder nicht mehr zu Hau-
se betreut werden, muss ein Pflegeheim gefun-
den werden. Häufig geschieht das unter Zeit-
druck. Daher ist es gut, bereits vorsorglich über 
Wünsche und Vorstellungen zu sprechen.

Von der Pflegeberatung oder vom Pflegestützpunkt 
gibt es Adressen der Einrichtungen in der jeweiligen 
Umgebung. Deren Online-Auftritte können ein erster 
Anhaltspunkt sein. Checklisten aus dem Internet 
oder von den Pflegeberatern der gesetzlichen und 
privaten Versicherung helfen dabei, sich über die ei-
genen Bedürfnisse klar zu werden, beispielsweise: 
Ist das Heim für Familie und Freunde gut erreichbar? 
Ist es rollstuhlgerecht eingerichtet? Kann man Möbel 
oder Haustiere mitbringen? Und viele Kriterien mehr.
Doch nichts geht über den persönlichen Eindruck. 
Wenn man sich vorstellen kann, hier zu leben, gibt es 
unter Umständen die Gelegenheit zum Probewoh-
nen. So kann man testen, ob die Pflege funktioniert, 
auf Hygiene geachtet wird, das Essen schmeckt und 
wie es um die Privatsphäre bestellt ist.

Pflegende haben einen anstrengenden Job, bei dem sie sich oft 
völlig verausgaben. Deshalb sind Auszeiten wichtig, um zu rege-
nerieren. Zudem haben Pflegende gesetzlichen Anspruch auf re-
gelmäßige Erholungszeiten.                     Werkfoto: BdSAD

Bei der Auswahl eines Heimes sollte auch darauf geach-
tet werden, dass es für Besucher gut zu erreichen ist.  
 Werkfoto: Malchow/be.p

Pflege im Alter
Pflegende brauchen Auszeiten

Risiken und 
Nebenwirkungen

Risiken 
und 
Neben-
wirkun-
gen ken-
nen

Der neue Ratgeber der Verbraucherzentrale 
„Neben- und Wechselwirkungen von Medi-
kamenten“ erklärt, wie diese entstehen, 
woran man sie erkennt und was im Fall der 
Fälle zu tun ist. Er ermutigt dazu, das Ge-
spräch mit dem Arzt oder Apotheker zu 
suchen und hilft, sich darauf vorzuberei-
ten. Sicherheit kann ein Notizzettel geben, 
auf dem man seine Beobachtungen und Fragen aufschreibt. Ein 
ausführliches Kapitel widmet sich Beschwerden, die als Neben-
wirkungen auftreten können und gibt Tipps, wie man sie dem 
Arzt gut beschreibt. Die Broschüre ist im Buchhandel oder bei 
der Verbraucherzentrale erhältlich.         Werkfoto: VZ

Informativer Ratgeber für Sie
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Dittmern 9 · 29614 Soltau
Mobil 0152 33845320

Email: boss.soltau@gmail.com
www.seniorenbetreuung-soltau.de

Kostenübernahme bei  

Pflegegrad 2–5 über die  

Pflegekassen möglich!

Entlastung  
pflegender Angehöriger

Sie als pflegende/r  
Angehörige/r brauchen  

auch Zeit für sich! 

Während dieser Zeit komme 
ich als selbständige Alten-
pflegerin (PFK) zu Ihnen 
nach Hause und biete:
•  interessenorientierte  

Betreuung
• Hilfe, Bewegung
• Unternehmungen
• Reisen u. v. m. Täglich ein frisch 

gekochtes Mittagessen

Probieren Sie es aus: Telefon 0800-150 150 5 oder 
im Internet unter www.meyer-menue.de

• Täglich 7 leckere Menüs 
 zur Auswahl

• Eine vegetarische Menülinie

• Keine Vertragsbindung und 
 kein Mindestbestellzeitraum

• Wochenend- und 
 Feiertags-Versorgung

• Wechselnde 
 Spezialitäten in unseren 
 Aktionswochen

Tel. 05191 975223 
Mobil 0171 2422618
elke@scholle-soltau.de 
www.elkescholle.de

11 JAHRE2009 2020

Leben in Bewegung

Ich komme
auch zu Ihnen 
nach Hause!

• Best-Age 45+  • Golden-Age 65+

Neue Kurse!
• Gruppentraining
 (bis 6 Personen)

• Männer in Bewegung

zerti�ziert nach
DIN EN ISO 9001:2000

TÜV Med Nord

Verein zur P�egeVerein zur P�ege
Partner für professionelle Alten- und Krankenp�ege
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Auskünfte erhalten Sie unter  05193 52715

Wir bieten:

• Ambulante Alten- u. Krankenpflege
• Kinderbetreuung im Schaukelpferd
• Begegnung u. Betreuung im Schaukelstuhl
• Pflege in der WG Lebensraum

Verein zur Pflege
Hilfsbedürftiger e.V.

Verdener Straße 10 
29640 Schneverdingen 
www.verein-zur-pflege.de



Pflege im Alter
optimal betreut & bestens versorgt

Die Versorgung mit wichtigen Nährstoffen 
wie Vitamin C und Vitamin E ist in der älteren 
Bevölkerung in Deutschland in großen Teilen 
nicht ausreichend. Darauf weist der Arbeits-
kreis Nahrungsergänzungsmittel (AK NEM) 
im Lebensmittelverband Deutschland hin. 
Besonders bei über 65-Jährigen, die in Pfle-
geheimen oder zu Hause gepflegt werden, 
werden die Zufuhrempfehlungen für viele 
wichtige Nährstoffe oftmals nicht erreicht.

Diverse wissenschaftliche Erhebungen wie die 
Nationale Verzehrstudie II und weitere spezielle 
Studien zur Versorgungslage belegen, dass 
über Dreiviertel der Älteren in Pflegeheimen die 
Zufuhrempfehlungen bei Vitamin C, Vitamin D, 
Vitamin E und Folat nicht erreichen. Auch bei 
Vitamin B12 und weiteren B-Vitaminen ist die 
Versorgung in weiten Teilen laut Studien unbe-
friedigend. 
„Die Gründe für die schlechte Versorgungslage 
sind vielfältig und reichen von generell vermin-
dertem Appetit über einen geringeren Energie-
bedarf bis hin zu Schluckbeschwerden oder 
einer eingeschränkten Nährstoffaufnahme im 

Verdauungstrakt“, erklärt Ernährungswissen-
schaftlerin Antje Preußker vom AK NEM. 
Die Daten zeigen deutlich, dass weiterhin ge-
meinsame Anstrengungen notwendig sind, um 
die Ernährungssituation bei Älteren auch in 
Deutschland zu verbessern. So sollten beson-
ders die pflegenden Verwandten beziehungs-
weise Fachkräfte auf eine bedarfsgerechte Er-
nährung und eine ausreichende Zufuhr dieser 
Nährstoffe achten. 
Nahrungsergänzungsmittel könnten zudem er-
gänzend helfen, Versorgungslücken zu schlie-
ßen: „Nahrungsergänzungsmittel können im 
Rahmen einer ausgewogenen Ernährung hel-
fen, den Körper mit allen wichtigen Nährstoffen 
zu versorgen und so einen Beitrag für den Erhalt 
der Mobilität, der geistigen Leistungsfähigkeit 
und des Wohlbefindens leisten,“ betont Preuß-
ker. 
Bei gleichzeitiger, regelmäßiger Medikamenten-
einnahme, wie das häufig gerade bei pflege-
bedürftigen Senioren der Fall ist, empfiehlt sich 
laut Expertenmeinung dabei eine Rücksprache 
mit einem Ernährungsberater, Arzt oder Apo-
theker.

Verlagssonderveröffentlichung

Ausreichend Vitamine wichtig

Für die Gelenke
Eine oft auftretende 
Beschwerde im mittle-
ren Alter sind Gelenk-
schmerzen. Um diese 
nicht zu verschlim-
mern, macht eine The-
rapie Sinn. Neben ei-
ner ausgewogenen 
Ernährung und regel-
mäßiger Bewegung 
gibt es zudem Arznei-
mittel, die Schmerzen 
lindern. 

Eine vollkommen ne-
benwirkungsfreie Vari-
ante ist ein diätetisches 
Lebensmittel. Hierbei 

handelt es sich um ein Naturprodukt, bestehend aus flüssiger Heil-
pflanzenkombination mit natürlichen Substanzen wie Hagebutte, 
Brennnessel und Teufelskralle, sowie Vitamin D Tabletten. 
Beides zusammen versorgt den Gelenkknorpel mit Vitaminen und 
Nährstoffen, damit dieser gesund und elastisch bleibt. Nach Mög-
lichkeit sollten einmal täglich vier Centiliter des hilfreichen Saftes 
und eine Vitamintablette nach dem Essen eingenommen werden. 
Bestätigt wird die positive Wirkung des Naturprodukts von einer 
aktuellen placebokontrollierten Doppelblindstudie. Diese stellte 
heraus, dass 90 Prozent der Teilnehmer, die das Naturprodukt 
über einen Zeitraum von drei bis vier Wochen angewendet haben, 
unter weniger Gelenkschmerzen und geringer Gelenksteifigkeit 
litten. Dank der Therapie mit dem natürlichen Schmerzmittel kommt 
also neuer Schwung ins Leben. Erhältlich ist das rezeptfreie Medi-
kament in nahezu allen Apotheken und Reformhäusern. 

Die Versorgung mit wichtigen Nährstoffen ist in der älteren Bevölke-
rung in großen Teilen nicht ausreichend.  Werkfoto: AK NEM

Regelmäßige Bewegung ist sinnvoll, um 
Gelenkschmerzen zu lindern.    
 Werkfoto: medAgil/Rido/stock.adobe.com
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Anrufsammelmobil
für alle ab 60!
Fahren Sie montags bis freitags  
von 8.00 bis 18.00 Uhr 
und samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
innerhalb Soltau für ������������������nur 4,50 4 p. Pers.
aus den Ortschaften für �����������nur 6,00 4 p. Pers.
Bestellen Sie montags bis freitags immer von 9.00 bis 12.00 Uhr 
für den nächsten Tag ihre Fahrt unter der 

Telefonnummer 05191 3816
Weitere Fragen beantworten Ihnen gerne Springhorn Reisen 

in Soltau und der Seniorenbeirat.



AGM: Rekordbeteiligung
Etliche Besucher bei „Munsteraner Winterzauber“-Ziehung

MUNSTER. „Es war eine Rekord-
beteiligung im vierten Jahr bei der 
Aktion ‚Munsteraner Winterzauber‘, 
und die Ziehung war diesmal richtig 
gut besucht“, freut sich Sabine Roth-
mann von der Aktionsgemeinschaft 
Munster (AGM). Der Gewerbeverein 
der Örtezstadt hatte die diesjährige 
Auflage in der Vorweihnachtszeit ge-
startet: „Insgesamt 26 AGM-Betrie-
be hatten sich für eine Teilnahme an 
der Aktion entschieden und dankten 
mit über 50 Sachpreisen und Gut-
scheinen bei der Verlosung“, so 
Rothmann.

Und zur Auslosung der Preise ka-
men etliche Besucher: „Die Ziehung 
der Sach- und Hauptpreise erfolgte 
am 11. Januar auf dem Heinrich-Pe-
ters-Platz im Rahmen einer geselli-
gen Veranstaltung bei Bratwurst und 
Glühwein. Als Hauptpreise winkten 
von der AGM Gutscheine im Wert 
von 500, 300 und 200 Euro. der 3. 
Preis ging an Anja Böhm, der 2. Preis 
an Jörg Habermann und der 1. Preis 
an Susanne Sagebiel. Den Fernseher 
hat Margarete Bastyr gewonnen“, so 
Rothmann, die die Ziehung auch mo-
deriert hat. Die Stadtjugendfeuer-
wehr hatte die AGM dabei mit war-
men Getränken und Deftigem vom 

Grill unterstützt. Rothmann: „Es war 
eine von allen Seiten gelobte Veran-
staltung. Es wurden 10.000 Teilneh-
merkarten an die teilnehmenden 

Melanie Gevers (li.) sowie Katerina Bellucci-Fotiropoulos und Sabine 
Rothmann (v.re.) überreichten die Preise an die Gewinner: (v.li.) Anja 
Böhm, Margarete Bastyr, Susanne Sagebiel und Jörg Habermann.

Etliche Besucher verfolgten die Ziehung der Preise aus der Aktion „Munsteraner Winterzauber“.

AGM-Mitgliedsfirmen verteilt, knapp 
4.000 Lose mit Aufkleber abgege-
ben. Dies ist ein Rekordumsatz, fast 
500 Karten mehr als im Vorjahr.“

Umwelt-Projekt gefördert
Jagdscheinanwärter aktiv in Sachen Naturschutz

BISPINGEN/SOLTAU. Im Rahmen 
ihrer Jungjägerausbildung haben die 
Jagdscheinanwärterinnen und -an-
wärter der Jägerschaft Soltau jetzt 
Naturschutz zum Anfassen prakti-
ziert: Jedes Jahr im Dezember steht 
traditionell an einem Sonntagvormit-
tag der Reviergang „praktisches Na-
turschutzprojekt“ für die Teilnehmer 
auf dem Lehrplan.

In diesem Jahr nahmen sie ein von 
der Bingo-Umweltlotterie geförder-
tes Projekt in Angriff. Ehemalige 
Fischteiche, die seit langem nicht 
mehr bewirtschaftet werden, sollen 
zu einem ökologischen Kranichbio-
top umgestaltet werden. Die Teiche 
liegen in einem entfernten ruhigen 
Revierteil in der Gemarkung Behrin-
gen. Sie werden bereits heute gern 
und regelmäßig von Kranichen auf-
gesucht. Die Fischteiche waren vom 
Vorbesitzer mit Drahtgeflecht, Me-
tall- und Plastikpfählen gegen Fisch-
räuber aller Art derart verbaut, dass 

es für alle weiteren Projekt-Arbeiten 
erst einmal nötig war, diese Hinter-
lassenschaften aus der Landschaft 
zu entfernen. Die Drähte wareb im 
Laufe der Jahre in der Vegetation ein-
gewachsen, stark angerostet und 
stellten so eine akute Gefahr für alle 
Wildtiere dar.

René Sandau, ein Teilnehmer des 
aktuellen Jungjägerlehrganges Sol-
tau, brachte es auf den Punkt: „Wir 
haben im Vorbereitungskurs auf die 
Jägerprüfung gelernt, dass die Jä-
gerschaft auch ein anerkannter Na-
turschutzverband ist. Dass dies wirk-
lich stimmt, konnten wir an diesem 
Sonntagvormittag erleben. Wenn ich 
sehe, welche Berge von Draht und 
Metallschrott wir hier innerhalb we-
niger Stunden beseitigen konnten, 
habe ich das Gefühl, etwas Gutes für 
die Umwelt getan zu haben. Ich sehe 
jetzt, dass die Jäger nicht nur aktiv 
jagen, sondern sich auch sehr um 
den Erhalt der Biotope kümmern - 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Jungjägerkurses mit einem kleinen Teil des abgebauten und geborgenen 
Metallschrotts. Foto: Knut Sierk

zum Wohle aller Tiere und nicht nur 
ihrer potentiellen Beutetiere“.

Während ihrer halbjährigen Jagd-
scheinausbildung lernen die ange-
henden Jäger alles, was für die Aus-
übung des jagdlichen Handwerks 
nötig ist. Die Ausbildung bei der 
Jägerschaft Soltau umfasst 145 
Stunden Theorie, 35 Stunden prak-
tische Ausbildung im Rahmen von 
Reviergängen und Übungen, 20 Ter-
mine fürs Übungsschießen und viele 
Möglichkeiten zur Teilnahme an Ge-
sellschaftsjagden als Treiber und 
Jagdhelfer. Dr. Jens Bülthuis, Vor-
sitzender der Jägerschaft Soltau, 
betont dazu: „Mit dieser Ausbildung 
sind die künftigen Jägerinnen und 
Jäger gut gerüstet für alle Heraus-
forderungen, die ihnen künftig jagd-
lich gestellt werden. Auch die gesell-
schaftlichen Ansprüche an uns Jäger 
sind sehr hoch, daher müssen wir 
über ein profundes Wissen verfü-
gen“.

Lesen zu später Stunde

„Nachts im Museum“ heißt eine bekannte Hollywood-Komödie, in der sich Nachtwächter Larry, gespielt von 
Ben Stiller, zu später Stunde mit zum Leben erwachten Exponaten herumschlagen muss. Das Skelett eines 
Tyrannosaurus Rex fordert ihn zum Apportieren heraus, zudem machen Kriegsherren, Seefahrer, wilde Tiere 
und Steinzeitmenschen das Museum unsicher. So turbulent wird es in Soltau freilich nicht zugehen, wenn es 
am 24. Januar von 19 bis 22 Uhr heißt: „Nachts in Bibliothek und YouZe“. Nachdem die erste Lesezeit in den 
Abendstunden großen Anklang fand, lädt die Bibliothek Waldmühle nun gemeinsam mit dem „YouZe“ erneut 
zu ungewohnten Uhrzeiten zum Lesen ein. In der Bibliothek haben die Besucher dann Gelegenheit, andere 
Lesefreudige zu treffen, um gemeinsam, aber doch jeder für sich, in Ruhe zu schmökern. Das Handy einfach 
ausschalten, durch die Regale der Bibliothek stöbern und sich inspirieren lassen - all das steht beim ruhigen 
Lesen in angenehmer Atmosphäre im Vordergrund. Wer möchte, kann gern auch ein eigenes Buch mitbringen.
Eine Märchenerzählerin lädt in die Kinderbibliothek ein. Leise und aufmerksam können sich die jungen Zuhö-
rer dort in die Welt der Märchen entführen lassen. Auch die Gesellschaftsspiele können bei dieser Gelegenheit 
in der Kinderbibliothek ausprobiert werden. Im „YouZe“ in der Scheibenstraße 12 gibt es parallel zur „Lesezeit“ 
Snacks und Getränke, somit wird auch für das leibliche Wohl aller Gäste gesorgt.
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Sparpotenzial besser nutzen
Mit einer entsprechenden Fahrkul-

tur lässt sich der Kraftstoffverbrauch 
dauerhaft um bis zu 25 Prozent und 
der Ausstoß der verschiedenen Luft-
schadstoffe deutlich verringern. 

„Jeder Autofahrer kann etwas un-
ternehmen, um seine Tankrechnung 
zu verkleinern“, wirbt Patrick Gerst-
meyr vom TÜV Süd für einen ökono-
mischen wie ökologischen Einsatz 
des Autos. Dabei sitzt das größte 
Sparpotenzial direkt am Lenkrad. Wer 
flüssig fährt und möglichst wenig 
bremst, spart. „Emissionen und Ver-
brauch sinken deutlich, wenn auf 
Vollgasexzesse verzichtet wird - egal 
ob Diesel oder Benziner“, gibt er zu 
bedenken.

Es sollte zügig beschleunigt wer-
den, ohne den Motor dabei hochzu-
jubeln. Vollgas ist tabu. Also hoch-
schalten bei 2.000 Umdrehungen pro 
Minute - bis in den höchsten Gang. 
Das kann in der Stadt auch der Fünf-
te sein. „Keine Sorge, niedrige Dreh-
zahlen schaden dem Motor keines-
wegs“, beruhigt der Fachmann. Un-

gefähr um die Hälfte sinkt der Sprit-
konsum, wenn man Tempo 50 im 
vierten Gang statt im zweiten fährt.

In einem Stau oder bei Ampel-
stopps von mehr als 20 Sekunden 
lohnt es sich bei Autos ohne Start-
Stopp-Automatik, den Motor abzu-
stellen. „Eine Stunde Leerlauf kostet 
mindestens einen Liter Kraftstoff“, 
beziffert der Profi den Mehrverbrauch. 

Wer mit seinem Fahrzeug auf Vollgasexzesse verzichtet, spart Kraftstoff 
und schont die Umwelt.  Werkfoto: TÜV Süd

Höhere Preise
Rückleuchten, Motorhauben und 

Windschutzscheiben sind teurer ge-
worden. Die Preise von Pkw-Ersatz-
teilen stiegen von August 2018 bis 
August 2019 im Schnitt um vier Pro-
zent, für Kotflügel sogar um fast sie-
ben Prozent, wie aus einer Auswer-
tung des Gesamtverbands der Deut-
schen Versicherungswirtschaft (GDV) 
hervorgeht. Der GDV beobachtet die 
Preisentwicklung seit Januar 2013. In 
dieser Zeit stiegen die Kosten für Er-
satzteile deutlich schneller als die 
Inflationsrate: Pkw-Ersatzteile verteu-
erten sich im Schnitt um fast 30 Pro-
zent, während der Verbraucherpreis-
Index im selben Zeitraum um 8,8 
Prozent stieg. Rückleuchten sind seit 
2013 um 53 Prozent, Kofferraumklap-
pen um 40 Prozent teurer geworden.

heide-kurier.de

Lennja Gewinnerin

„Lesen ist toll!“ Darüber waren sich die Sechstklässler der Oberschule 
Hermannsburg, die am schulinternen Lesewettbewerb in der Gemein-
debücherei Hermannsburg teilgenommen hatten, einig. Zuvor wurden 
die Klassensieger ermittelt, die an diesem Tag ihr Lieblingsbuch vor-
stellten. Außerdem mussten sie einen unbekannten Text lesen. Im Pu-
blikum saßen die Klassensprecher der fünften Klassen sowie Freunde. 
Als Schulsiegerin ermittelte die Auswahlkommission Lennja Greve aus 
der Klasse 6a; sie nimmt im Februar am Regionalentscheid in Celle teil. 
Außerdem lasen Charlotte Winterhoff (6b), Luisa Gralher (6c) und Pia-
Yasmin Mouhandes (6d) aus ihren Lieblingsbüchern vor. Alle Schülerin-
nen und Schüler erhielten für ihre Teilnahme Urkunden und Buchge-
schenke, die Schulleiterin Evelyn Haller überreichte. Auf dem Foto v.li.: 
Pia-Yasmin Mouhandes, Luisa Gralher, Evelyn Haller, Lennja Greve und 
Charlotte Winterhoff. Foto: Oberschule Hermannsburg

Öffentliches Gelöbnis
MUNSTER. Das Panzergrenadier-

lehrbataillon 92 Munster lädt zum 
öffentlichen Gelöbnis am 6. Februar 
von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr in den 
Sportpark Osterberg, Dr. Her-
mann-Marcks-Straße, ein. Fast 300 
freiwillige Soldatinnen und Soldaten 
aus Rotenburg, Seedorf und Munster 
werden in Anwesenheit von erwarte-
ten etwa 1500 Verwandten, Freun-
den und Gästen ihr Gelöbnis in der 
Abenddämmerung bei Fackelschein 
ablegen. „Grundsätzlich findet eine 
derartige Gelöbnisveranstaltung im 
geschlossenen Kreis geladener Gäs-

te innerhalb militärischer Sicher-
heitsbereiche statt“, so ein Sprecher 
der Bundeswehr. Es sei den Beteilig-
ten jedoch wichtig, die Öffenltichkeit 
zu beteiligen, um ins Gespräch zu 
kommen. Begleitet wird das Feierli-
che Gelöbnis durch ein Musikkorps 
der Bundeswehr. Erwartet werden 
zahlreiche Gäste aus den umliegen-
den Bundeswehrdienststellen, der 
Politik und Wirtschaft. Besucher soll-
ten bei der Anreise die umliegenden 
Parkplätze im Munsteraner Stadtge-
biet nutzen, da mit starkem Andrang 
gerechnet wird.

Wir haben zu vermieten:
4-Zi.-Whg., 100 m² Wfl., 

1. Stock im 4-Fam.-Haus
Keller, Balkon, Gäste-Zimmer,  

Gartennutzung, in bester Wohnlage 
von Munster.

Wolters-Dolle-Stiftung
Forstgarten 41, 29633 Munster

Telefon 05192 2437

Zu vermieten
1 bis 3 Zi.-Wohnungen
ab 153.- + NK, von Privat. 
Lüneburg, Adendorf, Winsen/L.,

Reppenstedt, Schneverdingen, u.a.
Balkon, Fahrstuhl, Garage.

Gratisprospekt: Tel. 05862/97550
www.peter-schneeberg.de

Immobilienbewertung kostenlos!
Wir ermitteln zuverlässig und

unverbindlich den Marktwert Ihrer
Immobilie. Jetzt Termin vereinbaren!

Cohrs ImmobilienService 
Vogteistraße 30

29683 Bad Fallingbostel
Tel. 05162/1444

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Ein- 
und Zweifamilien-Häuser in Munster.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Schneverdingen, 4-Zi.-Whg., 
ca. 85 m2, Balkon, mtl. 340,- 
+ NK, V: 196 kWh (m2a), Öl, 
Bj. 1974, von privat.
Gratisprospekt: Telefon 05862 - 97550

VW Passat Variant, 1,6 TDI Com-
fortline, 88 kW, harvardblau-met., 
EZ 2.11.2016, 141.550 km, Busi-
ness-Paket, Frontassist-ACC, 
MFL, Navigationssystem, Nebel, 
Park-Distanz-Kontrolle, 1. Hd., Cli-
matronic, LMR, MFA/Bordcompu-
ter uvm. ...................... 14.390.-
Auto-Zentrum Priebe, 
Soltauer Str. 11-13, Vissel hövede, 
Telefon 04262 95568-0

Škoda Octavia III Combi TSI Sty-
le, 132 kW, schwarz-perl., EZ 
9.3.2016, 49.398 km, DSG, MFL, 
Navigationssystem, Nebelschein-
werfer, Park-Distanz-Kontrolle, 1. 
Hd., Climatronic, LMR, MFA/ 
Bordcomputer, Xenonscheinwer-
fer uvm. ...................... 19.990.-
Auto-Zentrum Priebe, 
Soltauer Str. 11-13, Vissel hövede, 
Telefon 04262 95568-0

Škoda Fabia Combi 1,0 TSI, 70 
kW, cappucinobeige, EZ 27.9.2017, 
34.100 km, Climatic, digitaler Ra-
dioempfang, Start/Stop-Automa-
tik, 1. Hd., ESP, Nebelscheinwerfer 
uvm.  ........................... 11.490.-
Auto-Zentrum Priebe, 
Soltauer Str. 11-13, Vissel hövede, 
Telefon 04262 95568-0

• 7-Jahre Kia-Herstellergarantie*
• Farbe: Sparklingsilber-Metallic
• 103 KW (140 PS)
• Außenspiegel elektr. einstell-  
 und beheizbar
• Geschwindigkeitsregelanlage
• Rückfahrkamera
• Dachreling
• Mittelarmlehne vorn
• Sitzheizung vorn
• Bordcomputer
• Frontscheinwerfer mit LED
• Leichtmetallräder 18-Zoll
• Multifunktionslederlenkrad  
 beheizbar
• Klimaautomatik
• Bluetooth-Freisprechanlage
• Smartphone Schnittstelle  
 Android-Auto und Apple CarPlay
• 4x Fensterheber elektrisch
• ABS, ESP, Airbags
• Einparkhilfe hinten
• Spurhalteassistent
• weiter Ausstattungen

KIA XCeed 1.4 T-GDI
„Vision“

Gewinner goldenes Lenkrad 2019 
in der Kategorie:

„Bestes Auto unter 35.000,- Euro“

JETZT

- %%%
SPAREN

UPE: € 27.300,-

Hauspreis: € 23.900,-
Sie sparen:

€ 3.400,-!!!

www.johannes-dorfmark.de

Westendorfer Str. 30
29683 Bad Fallingbostel/Dorfmark

Telefon (05163) 20 04

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Škoda Fabia III 

1.2 TSI DSG 
„Style Plus“
Kleinwagen mit

Automatik-Getriebe

33%

Sie sparen: 

€ 7.239,- !
Abweichungen von der dt.

 

Serienausstattung möglich

· EU-Jungfahrzeug
· 4-Zylinder-Motor 
·  Farbe: Riorot-Metallic
· 7-Gang-Automatikgetriebe (DSG)
· EZ: 06/2017
· Nur 16.200 KM
· 81 KW (110 PS)
·  Zentralverriegelung mit Funk 

Außenspiegel elektr. einstell-
+ beheizbar
· Geschwindigkeitsbegrenzer
· Mittelarmlehne vorn
· Bordcomputer
· Leichtmetallräder „Matone“
· Klimaautomatik
· Front-Assist 
  City-Notbremssystem 
· Musiksystem Swing
· Lederlenkrad
· 4x Fensterheber elektrisch
· ABS, ESP, Airbags
· Nebelscheinwerfer
· 

  
verlängerte Werksgarantie

 
bis 26.06.2022 oder max. 100.000 KM

· weitere Ausstattungen

 
Dt. UPE: € 22.229,-

EU-Preis: € 14.990,-

weitere Fabia Lim. und Fabia Combi
mit Automatik vor Ort verfügbar

JETZT

SPAREN

SIMPLY CLEVER

Kraftstoffverbrauch kombiniert 
von 5,2 l/100 km – 6,3 l/100 km. 
CO2-Emissionen von 121 g/km – 
148 g/km (gemäß VO/715/2007/EWG).

Im Autohaus FINKE & MECKERT 
erfüllen wir Ihnen Ihren ganz 
persönlichen Fahrzeugwunsch! 
Unsere Verkaufsberater freuen 
sich auf Ihren Besuch!

29664 Walsrode
Werner-von-Siemens-Str. 6
Tel. 05161/9899-0
info@finke-und-meckert.de
www.finke-und-meckert.de

René Fiebig
FINKE & MECKERT
Tel. 05161/9899-40

Florian Zeiser
FINKE & MECKERT
Tel. 05161/9899-13

Fabia 1.2 TSI Cool Edition, EZ 09/11, 100 km, 
63 kW, Pacific-Blau, EUR 11.950,- (20219655)

Fabia 1.2 Cool Edition, EZ 11/11, 100 km, 44 kW, 
Black Magic Perleffekt, EUR 10.990,- (20171781)

Octavia Combi 1.4 TSI Family, EZ 09/11, 100 km, 
90 kW, Anthracite-Grau Metallic, EUR 19.430,- 
(20013298)

Yeti 2.0 TDI Ambition Plus Edition, EZ 12/11, 2.990 km, 
81 kW, Schwarz-Magic Perleffekt, EUR 23.990,- 
(20032363)

FINKE & MECKERT 
hat Ihren Traum-Škoda!
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info@finke-und-meckert.de
www.finke-und-meckert.de
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FINKE & MECKERT
Tel. 05161/9899-13

Fabia 1.2 TSI Cool Edition, EZ 09/11, 100 km, 
63 kW, Pacific-Blau, EUR 11.950,- (20219655)

Fabia 1.2 Cool Edition, EZ 11/11, 100 km, 44 kW, 
Black Magic Perleffekt, EUR 10.990,- (20171781)

Octavia Combi 1.4 TSI Family, EZ 09/11, 100 km, 
90 kW, Anthracite-Grau Metallic, EUR 19.430,- 
(20013298)

Yeti 2.0 TDI Ambition Plus Edition, EZ 12/11, 2.990 km, 
81 kW, Schwarz-Magic Perleffekt, EUR 23.990,- 
(20032363)

FINKE & MECKERT 
hat Ihren Traum-Škoda!

Service
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FINKE & MECKERT 
hat Ihren Traum-Škoda!

Service

Verbrauch: innerorts: 7,6 l/100km; 
außerorts: 5,4 l/100km; 
kombiniert: 6,2 l /100km;  
CO2 142 g/km, Effizienzklasse: C

*Max. 150.000 km Fahrzeug- 
Garantie. Abweichungen gemäß 
den gültigen Garantiebedingungen, 
u. a. bei Lack und Ausstattung.
Einzelheiten unter 
www.kia.com/de/garantie

Viele weitere  
KIA-Modelle bei uns 
vor Ort verfügbar!!!

immobilien
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anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert 
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H 
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

kraftfahrzeugmarkt



FerienprogrammFamilienfrühstückPodiumsdiskussion
HEIDEKREIS. Seit einigen Tagen 

ist das Ferienprogramm des Be-
zirksjugendwerks der AWO Hanno-
ver  auf der eigenen Homepage on-
line. Der Jugendverband bietet eine 
Vielzahl an Kindercamps, internatio-
nalen Jugendbegegnungen und 
Jugendreisen in den niedersächsi-
schen Schulferien an. Für einige An-
gebote ist das Jugendwerk noch auf 
der Suche nach ehrenamtlichen 
Teamern oder Teamerinnen mit Ju-
leica. Die Jugendleiterausbildung 
können Interessierte beim AWO-Ju-

HERMANNSBURG. Das Familien-
frühstück in Hermannsburg geht in 
die nächste Runde. Veranstalter ist 
erneut die Große Kreuzgemeinde 
Hermannsburg, die Interessierte 
zum Frühstück für die ganze Familie 
mit Vortrag einlädt - und zwar am 
kommenden Samstag, dem 25. Ja-
nuar, von 10 bis 12 Uhr in den Ge-
meindesaal der Großen Kreuzge-
meinde. Nach dem gemeinsamen 
Frühstück gibt es für die kleinen 
Besucher ein Kinderprogramm und 
für die „Großen“ einen Vortrag, den 

BAD FALLINGBOSTEL. Das „Ak-
tionsbündnis gegen Gasbohren Bad 
Fallingbostel“ lädt am kommenden 
Mittwoch, dem 22. Januar, zu einer 
Podiumsdiskussion zum Thema 
„Energiewende - Benötigen wir 
noch das letzte bisschen Erdgas 
aus der Region?“ ein. Die Veranstal-
tung beginnt um 19 Uhr im Kursaal 
in Bad Fallingbostel. Die Moderation 
übernimmt Anja Kwijas von Radio 
Bremen, diskutieren werden And-
reas Sikorski, Präsident des Lan-
desamtes für Bergbau, Energie und 

gendverband absolvieren, etwa 
kompakt in sechs Tagen in den Os-
terferien. Interessierte melden sich 
unter info@dein-jugendwerk.de. 
Alle Freizeiten werden von ausgebil-
deten, ehrenamtlichen Jugendgrup-
penleitern betreut. Detaillierte Infor-
mationen sowie die Möglichkeit zur 
Anmeldung finden Interessierte 
unter www.dein-jugendwerk.de 
oder im Jahresprogramm, das kos-
tenlos unter der Telefonnummer 
(0511) 4952175 angefordert werden 
kann. 

Sozialpädagogin Maike Alvermann 
und Erzieher Volkard Alvermann zum 
Thema „Zusammen groß“ halten: 
Die sozialpädagogische Lebensge-
meinschaft stellt ihre Arbeit mit Pfle-
gekindern vor. Für Kaffee, Tee, Ka-
kao, Brötchen und Croissants ist 
gesorgt. Gäste werden gebeten, 
ihren Lieblingsaufstrich mitzubrin-
gen, um so etwas zu einem bunten 
Buffet beizusteuern. Der letzte Ter-
min in diesem Jahr steht am 21. 
März mit Brigitte Rosenbrock auf 
dem Programm.

Geologie, die Bundestagsabgeord-
nete Dr. Julia Verlinden, Energie-
politische Sprecherin Bündnis 90/
Die Grünen, der SPD-Generalsekre-
tär und Bundestagsabgeordnete 
aus Munster Lars Klingbeil, Manfred 
Ostermann, Landrat des Landkrei-
ses Heidekreis, Dr. Ludwig Möhring, 
Hauptgeschäftsführer des Bundes-
verbands Erdgas, Erdöl und Geo-
energie e. V. (BVEG), und auch Dr. 
Jürgen Rückheim, Generalbevoll-
mächtiger von Vermillion Energy 
Germany. 
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Auszubildende
gesucht zur/m
Medizinischen 

Fachangestellte/n (w/m/d)

Bewerbung an:

Dr. med. Wilfried Kahl und 
Dr. med. Nicolas Kahl

Raiffeisenstraße 15 · 29640 Schneverdingen
per Email an: dr.w.kahl@t-online.de

Wir bieten einen vielseitigen Arbeitsplatz  
in einem überschaubaren Team und die Möglichkeit 

einer sehr guten individuellen Ausbildung  
in einer moderen Praxis für Allgemeinmedizin.

Auslieferungsfahrer/-in
für halbe Tage gesucht

Arbeitszeit: Mo.–Fr. Vormittag
Telefonische Bewerbung 

05191-939414

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen  
und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, 
Bispingen und Dorfmark

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

Zeit für neue Aufgaben

CeTec GmbH
Personalabteilung
Paul-Ehrlich-Str. 3

29633 Munster
bewerbung@cetec-gmbh.com

werde

Testfahrer (w/m/d)
in der Fahrzeugerprobung

in Festanstellung, 40 Std./Woche sowie auf 450 3-Basis

Deine Aufgaben:
•  Du führst Erprobungs- und Versuchsfahrten mit Vorserienfahrzeugen durch
•  Zeitweise testest Du im Schwerpunkt bestimmte neue Fahrzeugkompo-

nenten (z.B. Fahr-Assistenten, Multimediakomponenten)

Dein Profil:
•  Du hast Benzin im Blut und brennst für neueste Technik
•  Du bist zuverlässig, flexibel, teamfähig, gehst positiv an Herausforde- 

rungen heran und bist bereit im Schicht-System zu arbeiten
•  Mitbringen musst Du eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B,  

eine mehrjährige Fahrpraxis, verantwortungsvolle Fahrweise,  
gute Deutschkenntnisse und Spaß an der Arbeit

Auch Quereinsteiger (w/m/d) ohne technische Ausbildung sind gerne  
gesehen.

Bitte richte Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen, gerne auch per 
E-Mail, mit der Referenznummer: Ce20200001 an unsere Personalabteilung.

www.drkcelle.de

Zur Mitarbeit in unseren ambulanten, stationären  
Pflegebereichen in Celle, Eschede und Hermanns-
burg, sowie in der Tagespflege suchen wir zu sofort: 

• exam. Pflegefachkräfte (m/w/d) 

• Pflegehilfskräfte (m/w/d)

• Fahrdienst Tagespflege 450¢ (m/w/d) 

Wir wünschen uns neben der fachlichen Qualifikation, 
Freude an der Arbeit mit Menschen sowie Flexibilität, 
Engagement, Verantwortungsbewusstsein und Team-
fähigkeit. 

Wir bieten Ihnen einen unbefristeten Arbeitsvertrag,  
eine attraktive Stundenvergütung, Fort- u. Weiter- 
bildung und Gesundheitsmanagement an.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an: 

DRK Ambulante Dienstleistungen Celle gGmbH 
Timm-Willem-Weg 8 
29320 Hermannsburg

Nähere Informationen:  Frau Brockmann  
Tel. 05052-911732

Exam. Pflegefachkräfte  
Tagdienst (m/w/d)

Exam. Pflegefachkraft /  
Dauernachtwache (m/w/d)

Pflegehilfskräfte (m/w/d)

Fahrdienst Tagespflege 450 ¢
(m/w/d)

Ihre Aufgaben:
•   Sie verstehen es, die Kinder für die unterschiedlichsten  

Aktivitäten zu begeistern und sind in der Lage, ihnen  
einen verlässlichen und geschützten Freiraum für  
selbstbestimmte Aktivitäten zu eröffnen

•   Sie arbeiten konstruktiv und vertrauensvoll mit den Eltern  
zusammen

•   Sie führen kompetent die Dokumentation von Entwicklungs-
prozessen und sind verantwortlich für die pädagogische  
Vorplanung und Umsetzung des Kindergartenalltags

Ihre Kompetenzen:
•   Sie haben eine Ausbildung als Erzieher (m/w/d) 

oder eine gleichwertige Ausbildung
•   Sie mögen eigenverantwortliches und zugleich  

teambezogenes Arbeiten
•   Sie bringen Freude und Phantasie in der respektvollen Arbeit 

und Begegnung mit Kindern mit

Unser Angebot:
•   Wir bieten eine interessante und vielseitige Tätigkeit und die 

Unterstützung durch erfahrene, fachlich versierte und hoch 
motivierte Kollegen

•   Wir haben sehr gute Arbeitsbedingungen eines 
mittelständischen Sozialdienstleisters in Anlehnung an  
den TVöD und mit zertifizierter Familienfreundlichkeit

Neugierig gemacht? Prima! Dann freut sich auf die Bewerbung:

Martina Holsten-Lührs
Bereichsleitung Personal und Finanzen
Lebenshilfe Soltau e.V. Telefon 05191 9856-13
Celler Straße 167 holsten-luehrs@lebenshilfe-soltau.de
29614 Soltau www.lebenshilfe-soltau.de  

Wir brauchen noch mehr nette 

Erzieher (m/w/d)

für unsere Kindertagesstätten (Krippen und Regel- 
kindergärten in Soltau, Schneverdingen und Munster 

– zu sofort oder zum Sommer 2020 –

Der 5-Sterne Camping- und Bungalowpark Südsee-Camp sucht:

Fachangestellte für Bäderbetriebe (m/w/d)
Tätigkeitsmerkmale:
• Aufsicht des Badebetriebes
• Bedienung, Pflege und Wartung der technischen Anlagen
• Reinigung und Pflege der Anlage (Spaßbad und Sauna)
• Erteilung von Schwimmunterricht

Voraussetzungen:
• Abgeschlossene Ausbildung für Bäderbetriebe 
• Sie können gut schwimmen, sind sportlich und körperlich fit
• Der Umgang mit Menschen macht Ihnen Spaß

Wir bieten Ihnen:
• Eine Position in einem ganzjährig geöffneten tropischen Schwimmbad
• Eine Vollzeitstelle mit unbefristetem Vertrag,  
   sowie die Aussicht auf die Position des stellvertretenden Badleiters
• Ideeneinbringung in den Betrieb ist jederzeit möglich
• Falls gewünscht, Unterstützung bei der Wohnungssuche und Unterkünfte  
   für den Übergang
• Die Bezahlung für Fachangestellte orientiert sich am TVÖD, ist jedoch 
   frei verhandelbar 

Ebenfalls gesucht:  
Rettungsschwimmer (m/w/d) 
unbefristet, in Teil- oder Vollzeit, ganzjährig oder  
als Ferienjob - min. 16 Jahre und DLRG Silber
Bewerbungen bitte schriftlich an:
Südsee-Camp G. & P. Thiele OHG | Frau Pannier 
Südsee-Camp 1 | 29649 Wietzendorf 
oder an: bewerbung@suedsee-camp.de

Wir suchen Dich!
Wenn Du Lust hast, Teil  eines tol len Teams zu 
werden und in angenehmer Atmosphäre zu arbeiten, 
dann bewirb Dich für unsere Gastronomie  als:

-  Shopleiter m/w/d (Vollzeit/Teilzeit)  

-  Servicekraft m/w/d (Vollzeit/Teilzeit)

Bitte schriftlich oder telefonisch bewerben:
Am Wildpark 1 | 21271 Nindorf
email: andrea.hagelberg@wild-park.de
Tel: 0173 2149024 | Andrea Hagelberg 

stellenmarkt

Wir suchen für unsere Serviceniederlassung

in Wohlde (Bergen) zum frühestmöglichen

Eintrittstermin einen

Landmaschinen-

mechaniker (m/w)

Sie suchen als eigenverantwortl iche

Fachkraft den Einstieg in ein erfolgreiches

Familienunternehmen?

Dann freuen wir uns auf Ihre aussage-

kräftige Bewerbung an jobs@magaziner.de

Hermann Röhrs GmbH

Hützeler Straße 22-24, 29646 Bispingen, Tel. 051 94 982020

www.magaziner.de

Die 1 920 gegründete

Firma Hermann Röhrs ist

mit ihrem Tochterunter-

nehmen Magaziner

Lager- und Fördertechnik

einer der dreißig größten

Gabelstaplerhersteller

der Welt und seit 1 975 im

internationalen Markt

erfolgreich vertreten.

Außerdem sind wir

akkreditierter Handels-

und Servicebetrieb für

GRIMME Landma-

schinen und BEINLICH

Beregnungstechnik und

betreuen kompetent

weitere namhafte

Fabrikate.

heide kurier – Ihr Partner in Sachen Werbung!



Point Orange Rohrreinigung 
sucht zur Erweiterung des Teams 
zuverlässige Mitarbeiter für die 
Rohr- und Kanalreinigung und 
-sanierung. FSKL B erforderlich, 
BE und C wünschenswert.

Bewerbung unter
info@point  orange.de

oder  05194 4187036 

Wir suchen zum 01.02. für neue 
Objekte im Großraum Walsrode/
Ostenholz/Bergen einen Vorarbei-
ter m/w/d mit Erfahrung, PKW & 
FS, Führungszeugnis wird benö-
tigt. Wir zahlen den Tarifl. & Benzin-
kostenzuschuss, 20-30 Std./Wo-
che. Bewerbung an 0172 7071385

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Wietzendorf, Wolterdingen, Harber, Volkwardingen  
und Schneverdingen

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine/n

Sachbearbeiter 
Auftragsabwicklung/Dispo

(m/w/d) in Vollzeit

Ihre Aufgaben
•    Auftragsabwicklung und Dokumentation (Im-/Export)
•     Erstellung von Frachtdokumenten, Zollabwicklung,  

Abrechnungen
•     Disposition und Festlegung von geeigneten 

Transportalternativen
•    Sicherstellung und Kontrolle von Lieferterminen
•    Zusammenarbeit mit nationalen und internationalen  

Partnern

Wir erwarten
•     erfolgreich abgeschlossene Ausbildung und erste 

Berufserfahrungen in der Auftragsabwicklung
•     sicherer Umgang mit MS-Office
•     Englisch in Wort und Schrift
•     kundenorientiertes, unternehmerisches Denken  

und Handeln.

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen an:

HARBORT GmbH & Co. KG
z. Hd. Katja Martens

Südring 28–30 
29640 Schneverdingen

(bewerbung@harbort.de)

als Mitarbeiter/in für Service & Bar
in Vollzeit, Teilzeit oder auf 450 E-Basis

Miss PeppeR Gastro GmbH
Am Hanfberg 1 · 29649 Wietzendorf

Telefon 05191 977501 · soltau@misspeppergastro.de

Wir bieten
· einen festen Arbeitsplatz · flexible Arbeitszeiten

· pünktliche Bezahlung
· Mitarbeit in einem jungen, motivierten Team · Karrierechancen

Wir erwarten
· Teamfähigkeit · Flexibilität

· Lernfähigkeit
· Selbstständige Arbeitsweise

· Freundliches, gepflegtes Auftreten
· Zuverlässigkeit

Bewerbungsunterlagen z. Hd. Frau Karoline Möller.

®

Wir suchen dich

Wir suchen Mitarbeiter/innen
für Frühdienst (Frühstück)

Servicekräfte für abends

Aushilfen nach Bedarf

Gastronomische Ausbildung nicht 
erforderlich! Voll- oder Teilzeit, täglich 

oder nur bestimmte Tage, flexible 
Zeiten, alles ist möglich! Gute 

Bezahlung. Bitte unbedingt melden.

Telefon 05197 180
Hof Springhorn, Frielingen

Wir suchen zwei zuverlässige und 
flexible Reinigungskräfte m/w für 
die Unterhaltsreinigung einer Schule 
in 29693 Hodenhagen. AZ: Mon-
tag - Freitag ab 15 Uhr für ca. 2,00 
Stunden. Wir freuen uns auf Ihre Be-
werbung per Mail bewerbung@
saxonia-neustadt.de oder telefo-
nisch unter 05032 1097. Saxonia 
GmbH - Neustadt

Zuverlässige Reinigungskraft für 
gewerbliche Räume in Müden/Örtze 
gesucht, AZ: 2x wöchentlich ca. 3 Std. 
in den Abendstunden ab 17.00 Uhr, 
450,00 € Basis oder Teilzeit unbefris-
tet. Telefon 05053 900815

Der Wohnwagen- und Wohnmobilhandel Südsee-Caravans sucht:  

Ihre Aufgaben:
• Fehlersuche, Reparatur, Sondereinbauten und Wartung von 
   Wohnwagen und Wohnmobilen
Ihr Profil:
• Erfahrungen im Caravan-Bereich sind wünschenswert, ebenso der
   Führerschein für Gespanne und Wohnmobile
• Handwerkliches Geschick und fundiertes technisches Verständnis
• Teamorientierte Zusammenarbeit
• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
Wir bieten Ihnen:
• Eine interessante Position in einer modernen Caravanwerkstatt
•  Möglichkeiten zur Fortbildung im Bereich Caravan-Technik
• Angenehmes Betriebsklima mit einem motivierten Team

Bewerbungen bitte schriftlich an:
Südsee-Camp G. & P. Thiele OHG | Frau Pannier
Südsee-Camp 1 | 29649 Wietzendorf 
oder: bewerbung@suedsee-camp.de 

KFZ-Elektriker oder Mechatroniker (m/w/d) 
in Vollzeit/ ab sofort

Der 5-Sterne Camping- und Bungalowpark Südsee-Camp sucht:

Rezeptionsmitarbeiter (m/w/d) 
in Vollzeit/ unbefristet  

Ihre Hauptaufgaben:
• Beratung der Gäste vor Ort, am Telefon, via E-Mail und Post
• Ein- und Auschecken von Gästen
• Bearbeitung von Reservierungsanfragen und Rechnungen
• Buchung von Ausflügen und Sportaktivitäten für Gäste

Sie verfügen über:
• Flexibilität, Engagement und Teamgeist
• Kundenorientierung und Qualitätsbewusstsein
• Erfahrungen im Front-Office bzw. Empfangsbereich und/oder im Bereich 
   Tourismus wünschenswert
• EDV- und Englischkenntnisse wünschenswert
• Bereitschaft an Wochenenden, Feiertagen sowie in Schichten zu arbeiten

Wir bieten Ihnen:
• Eine wichtige und verantwortungsvolle Position auf einem der bekanntesten  

5-Sterne Camping- & Bungalowparks in Europa
• Ein angenehmes Betriebsklima mit einem motivierten Team
• Ein buntes Arbeitsumfeld mit abwechslungsreichen Aufgaben

Bewerbungen bitte schriftlich an:
Südsee-Camp G. & P. Thiele OHG | Frau Pannier
Südsee-Camp 1 | 29649 Wietzendorf oder an:  
bewerbung@suedsee-camp.de

1 Erzieher/in ohne Nacht- und Feiertagsdienste

5-15

Wir suchen von Montag bis Freitag eine 
freundliche u. zuverlässige Küchen- 

und Servicekraft zur Verstärkung 
unseres Teams. In Teilzeit oder auf 

450,– @-Basis. Kantine Hindenburg 
Kaserne in Munster, 05192 88466

Liebst Du Die AbwechsLung?

Westendorfer Str. 30 | 29683 Bad Fallingbostel / Dorfmark

Zur ErwEitErung unsErEs tEams suchEn wir

1 Azubi oder umsch Ler  
zur/m KAuffrAu/-mAnn  
f r b romAnAgement  
(m/w/d aller Altersklassen)
Mehr Infos unter www.johannes-dorfmark.de
Bewirb Dich jetzt bevorzugt per Email unter 
sara.hoffmann@johannes-dorfmark.de oder sende Deine Bewer-
bungsunterlagen an Autohaus Werner Johannes GmbH |  
Sara Hoffmann | Westendorfer Str. 30 | 29683 Bad Fallingbostel

Seien Sie dabei - es erwartet Sie ein toller Arbeitsplatz! 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Detaillierte Informationen zu unserem Stellenangebot sowie 
 

www.ihr-stadtwerk.de

Sind Sie interessiert? 
Dann richten Sie Ihre aussagekräftigen und vollständigen 
Bewerbungsunterlagen bis zum 08.02.2020 an:
 
Stadtwerke Munster-Bispingen GmbH
Herrn Geschäftsführer Jan Niemann
Rehrhofer Weg 127-133, 29633 Munster
oder jan.niemann@ihr-stadtwerk.de

Onlinebewerbungen bitte in einem PDF-Dokument zusammenfassen.
    

Die Stadtwerke Munster-Bispingen sorgen für Lebensqualität. 
Unsere Vision: Unsere Region zu einem florierenden und 

lebenswerten Ort für Jung uns Alt, für Menschen und 
Unternehmen zu machen und unsere Zukunft aktiv mitzugestalten.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine

ASSISTENZ der GESCHÄFTSFÜHRUNG
(m/w/d) IN VOLLZEIT

Sie möchten sich etwas dazu verdienen?!

Für unseren Standort in Soltau suchen wir 
kurzfristig auch als Vertretung 

einen Fahrer m/w/d
für „Essen auf Rädern“ auf 450-E-Basis.

Voraussetzungen: 
FS Kl. B, ein eigenes Auto und Freude am Umgang mit Menschen

Ihre Kurzbewerbung senden Sie bitte:
DRK-Kreisverband Soltau e.V.
Harburger Straße 77 · 29614 Soltau · Bewerbung@drk-kvsoltau.de

DRK-Kreisverband Soltau
Harburger Straße 77 · 29614 Soltau
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kfz-markt

Renault Twingo zu verkaufen, Bj. 
2002, 43 kW (58 PS), TÜV 4/21, 145 
tkm, bordeaux, Schiebedach und 
Radio 01573 7007201

Suche Auto für Stock Car, Zustand 
egal, bitte alles anbieten, hole im 
Umkreis von 50 km umsonst ab 0162 
6122369

Ford Fusion, top Zustand, EZ 11/07, 
TÜV 12/21, kleiner Kombi, 1,3 l, 75 
PS, 160 tkm, Servo, Klima, 5trg., ZV, 
EFH, 3490.- 0170 1848686

Škoda Fabia, TÜV 12/21, EZ 8/05, 
sehr gepflegt, 5trg., 1,2 l, 65 PS, 150 
tkm, Servo, Klima, ZV, EFH und vieles 
mehr, 2990.- 0151 28743078

Sehr schöner 4trg. Nissan Primera, 
85 kW, 1,8 l, Bremsen komplett neu 
+ div. NT, 6-8 l Verbr. a. 100 km, grü-
ne Plak., TÜV neu + sehr viele Extras 
für 1690.-, Bj. 2004 05822 9419755

Sowie VW Caddy, Autogas/Benzin, 
Arb.-Auto, Dacia Logan f. 18.- - 20.- 
300-350 km, 1,4 l, 55 kW, EZ 8/08, 
läuft gut, kein Rost, Radio USB/CD, 
2990.- VB 0173 4105542

2x Kombi + Pkw, Bj. 04 + 05 für je 
1590.-, TÜV neu, AHK, 1,4 l, 55 kW, 
div. Extras, Ford Focus + Fiesta, bei-
de Euro 4, div. Extras + NT, TÜV 1 J., 
5-6 l, steuergünst. 0175 8071432

Suche Zündapp Kreidler NSU Her-
cules Mofa Moped Motorrad auch 
zum Basteln. 0173 5441032

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

verkaufe

4 weiße Landhausstühle mit roten 
neuen Sitzkissen für 50.- VP 0151 
16634916

Fernseher LCD LG 37 Zoll = 94 cm 
top 110.- VB. Ledergarnitur schwarz 
1 und 2 top. 110.- VB.Samsung s7 
edge Gold top. 160.-VB. Raclette 
neu 15.- VB 0172 4695497

Verkaufe Eichenbretter und -boh-
len, verschiedene Stärken und Län-
gen, z.B. für Gartenmöbel, Outdoor-
küche, 0176 47759678

Der Winter steht vor der Tür: Feuer-
holz in 1m-Enden am Waldweg, mit 
PKW gut erreichbar, nahe Bispingen 
bzw. Munster für 28.-/rm abzugeben. 
05191 979943

WZ-Vitrine, Anrichte, Buffet, Kirche 
Echtholz, zu verkaufen, top Zustand, 
kompl. od. einzeln, Preis VB 05199 
9859650

Feuerholz abgelagert und trocken 
in 25 cm und 30 cm Stücke, Birke/
Buche und Eiche, srm 55.-, Anliefe-
rung möglich 05195 394

Bausäge Elektra Beckum, 380 V, 
Typ 4208, 30er Loch, 4 scharfe Säge-
blätter, 30-32 ø, ideal für Feuerholz, 
nur 80.- 05195 394

Kühl-Gefrier-Kombi, Bauknecht, 
Edelst., Kühlung 228 l, Gefrier 111 l, 
H = 189, B = 60, T =65, Bestzust., 
wegen Umzug, 170.-, Raum Soltau/
Schnev. 0177 7815268

Modellbahn HO, Loks, Wagen, 
Schienen (Roco line), Häuser, Autos, 
Figuren, Bücher und anderes Zube-
hör in gepflegtem Zustand zu güns-
tigen Preisen 05193 2486

Bauknecht Küche, Front Eiche 
massiv, ohne E-Geräte bei Selbst-
ausbau, 600.-, sonst 750.- 05192 
5695

Truhen-Tisch, Kiefer-Honigfarb. v. 
Göteborg, LG 1,30 x 0,75, Höhe 0,56 
m, 160.- 05193 9755775

Brennholz zu verkaufen, Nadelholz, 
tocken, gesägt, max. 35 cm, Liefe-
rung möglich, pro rm 55.- 0157 
71566755

Jetzt Vogelhäuser + Nistkästen in 
verschiedenen Formen. Wietzendorf, 
Über der Brücke 10. Jeden Tag ab 
10 Uhr. Bitte nach Absprache 0178 
4726638

Verkaufe Kommode, noch sehr gut 
erhalten, in echtem Pinienholz 05191 
13876

Feuerholz oder Kaminholz, ge-
trocknet und ofenfertig, Erle 55.- und 
Nadelholz 40.- je Schüttraummeter. 
Anlieferung ist möglich 0173 
1664455

Esszimmer, rot gebeizt, günstig, 
Tisch 80/120/210, weiße Platte, 8 
Stühle neu gepolstert grün, Anrichte 
200/42/75, Teewagen, Tischw., VHB 
05191 2837

suche

Leihomi, Rentnerpaar o. Patin für 
3jährige Zaubermaus gesucht, um 
die Mama im Alltag zu unterstützen 
und für Unternehmungen. 0173 
2762859

Suche gebrauchte Landmaschinen, 
Trecker, Kipper, Heumaschinen, Bal-
lenpresse, Pflug, Drillmaschine, Frä-
se, Miststreuer und andere Maschi-
nen 0157 76413481

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000.-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

1. und 2. Weltkrieg, Orden, Urkun-
den, Uniformen, Dolche und Säbel, 
Ehrenpokale, Mützen und Helme 
vom Militär für Sammlung gesucht. 
Ab 19 Uhr 04263 2760

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

Achtung Ankauf v. Pelzen, Münzen, 
Schmuck, Porzellan, Möbel, Teppi-
che vor 1920, Tafelsilber, Kriegsan-
denken 0151 23487454

Kaufe Nachlässe! Porzellan, antike 
Möbel, Gemälde, Pelze, Silber, Zinn, 
Schmuck, Münzen uvm., zahle bar! 
0173 8426923

Seriöser Ankauf von Nachlässen, 
Möbel jeder Art vor 1920, Porzellan, 
Pelze, Kriegsandenken, Uhren, Mün-
zen, Gemälde 0171 4682732

Familie sucht Wohnwagen oder 
Wohnmobil von privat zum Kauf. 
Freuen uns über jedes Angebot 0173 
8426923

Modellbahner suchen Eisenbahn & 
Zubehör. Anlage oder Sammlung. 
Gerne auch Modellfahrzeuge etc. 
0151 70800577

Su. weißen Hängeschrank 1 m oder 
0,50 m, Spüle, E-Herd, Unterschr., 
Duschwanne 0,90x0,90, PVC-Bo-
den, ca. 4x4 m oder 3x3 m, Fenster 
1,20 x ca. 0,80 m 0162 8705378

Modellbahner suchen Modelleisen-
bahn & Zubehör. Große und kleine 
Sammlungen / Anlagen sind willkom-
men. 0163 6788797

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos/Alben, 
Wehrpaß, Urkunden, Orden, Feld-
post, Bücher, Helm, Bajonett, Uni-
form, etc. 04231 930162

Suche alte Holzwerkbank, Uhr, 
Schlachteklotz und Messer, Deko-
waffen, Trophäen, Geweihe, Jagd-
bilder und Briefmarken. 0177 
4140711

Suche Aufsitzmäher, auch defekt. 
0172 4404079

immobilien
vermietung

Suche Wohnen mit Pferd auf Reiter-
hof/Resthof ab 60 qm für mich (50) 
und meinen Wallach 0176 42017045

Soltau, 2 ZW im MFH, 55 qm, Ober-
geschoss, Balkon, Laminat, Fliesen, 
keine Tierhaltung, KM 305.- + NK/
Kaution, 05191 979943

Soltau, 3 ZW im MFH, ca. 70 qm, 
Obergeschoss, Balkon, Laminat, 
Fliesen, keine Tierhaltung, KM 385.- 
+ NK/Kaution, 05191 979943

Solt., 3 Zi., Küche, Bad, Altb., 87 qm 
und Mehrzw.-Raum im Keller 20 qm 
+ Keller. u. Waschk., ruhige Wohn-
geg., stadtn., keine Tierhaltung, KM 
450.- + 180.- NK 05191 5003

Handwerker m. Fam., 4 Pers., sucht 
Haus in Neuenkirchen zu mieten. 
05195 960267

Verm., ruhige DHH in Soltau-Mei-
nern, 4 Zi., gr. Wohnküche, Terrasse 
und Garten, KM 500.- + ca. 80.- NK, 
05191 978730

Sie, 61, ldg., sucht wegen schlech-
ter Wohnverh. neue Whg. bis 50 qm, 
1,5 - 2 Zi., mögl. EG, in Soltau, Bi-
spingen, Schneverdingen, Miete ga-
rant. 05191 9980590

Müden/Ö., 3-Zi.-Whg., Part., eig. 
Eing., Diele, V-Bad, G-WC, EBK, La-
minat, ca. 92 qm, K-TV, Terr., Ab-
stellr., Parkpl., Nähe Heidesee, ab 
1.3.20 zu verm. 05053 226

Svd.-Hemsen, 3-Zi.-Whg., 1. OG, 86 
qm, Bad + 1 Gt., 2 KR, Stellplatz, zum 
1.3.20 frei, 516.- KM + NK + 2 MMK 
05193 6503

Bungalow zu vermieten, 4 Zi., Kü-
che, Bad, G-WC, Carport, Bj. 2014, 
KM 900.-, 102 qm, in Schneverdin-
gen, Haustiere sind nicht erlaubt. 
05193 974821

Pensionär sucht in Bispingen 2-Zi.-
Whg. 0172 4127054

Munster, 3 (4)-Zi.-Whg., 110 qm, 
Bad, Küche, EG, frisch renov., Abstr., 
Terr., usw., nach Abspr. Besichtigung 
weiteres möglich 05192 9869030

Kleinanzeigen 3,-

Soltau, 3-Zi.-Whg., 72 qm, 1. OG, 
Küche m. EBK, Bad, Balkon, Keller, 
Autoeinstellplatz, KM 400.- zzgl. NK 
+ Kt., Energieausw. 130 kWh (m2a) 
05193 9821540

Munster, Garage zu vermieten ab 
1.2.2020, Miete 48.- 05193 9821540

Svd., Zentrum/Höpen, EG, 120 qm, 
2,1-Zi.-Wo. von privat an NR, 500.- + 
NK + Kt., langfristig zu vermieten, 
ruhige Wohnlage 05193 7354

SVD: 4-Zi.-Whg. im OG, 105 qm, 
zum 01.04.2020 zu vermieten, EBK, 
Balkon, PKW Stellplatz, ruhige Lage, 
KM 690.- zzgl. NK + Kt. 0176 
22313455

Wietzendorf, 80 qm-Whg., 1. Etage, 
4 ZKB, Keller, Garage, Bj. 1956, Ener-
giebedarf K/E 146 kWh/m2a, 470.- + 
NK + MS, ab 1.3.20 05145 8206

2-Zi.- und 1-Zi.-App. in Wolterdin-
gen ab sofort zu vermieten, modern 
geschnitten, mit Einbauküche 0175 
2366011

Suche Wohnen mit Pferd ab 50 qm 
auf Resthof/Reiterhof für mich (50) 
und Wallach in Geländenähe. What-
sApp 0176 42017045

Dachgeschosswohnung in Soltau, 
ca. 59 qm, teilw. überdachte Loggia 
(ca. 16 qm, Südlage). EBK, Carports-
tellplatz. KM 450.- + NK 0174 
3001069

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

immobilien
kauf / verkauf

Anleger sucht Eigentumswohnung 
oder MFH von priv., leer oder verm., 
auch unrenov. oder sanbedarf rasche 
Kaufabwicklung! 05192 979175

stellenmarkt

Wer sucht in Bispingen und Umge-
bung eine zuverlässige Haushalts-
hilfe? Auch zusätzliche Hilfe beim 
Einkauf möglich. Pkw vorhanden. 
01512 8701028

Freundl. Pflegefachkraft su. Stelle 
im priv. Haushalt in Schneverdingen, 
Umkreis 10 km. Biete qualifiz. Pflege 
und Betreuung. 05193 800484

Malergeselle sucht Arbeit. 0176 
73496106

Junge flexible gelernt. Rechtsan-
walts-/Notarfachangestellte sucht 
Vollzeitstelle zum 01.03.20. Erfahrun-
gen im öffentl. Dienst vorhanden. 
0152 59629476

Gelernter Ausbaufacharbeiter 
sucht Job in Soltau. Innen-/Außen-
putzarbeiten, Sanierung, Renovie-
rung, Flick-, Maler-, Spachtelarbei-
ten. 0173 6125175

Haus Renovierer sucht Job, Bade-
zimmer-Sanierung, Innen-Ausbau, 
Klempner, Fliesen, Maler, Spachteln, 
Dach isolieren und Dach-Ausbau 
0157 70670653

Suche Arbeit im Bereich Badezim-
mer Sanierungen, Mauern, Elektro, 
Klempner u. Fliesen von Privat. 0160 
6971388

Suche kräftige, handwerk. begab-
te Hilfe für größeren Umzug nach 
Soltau. Zeitraum: Februar 2020. Füh-
rerschein Kl. 3 (alt) wäre gut. 0172 
9322948

tiermarkt

Junge Zebrafinken in verschiede-
nen Farben abzugeben. Info unter 
05191 999226

Golden-Retriever Mischlingswel-
pen, geb. 11.11.2019, Helle und 
Dunkle, ab sofort in geeignete Hände 
zu verk.. Geimpft, entwurmt, gechipt. 
Elterntiere vor Ort. 0172 4223532

Hasen/Kaninchen, deutsche, etwa 
9-10 Wochen alt, 2 Häsinnen + 2 Ha-
sen, saubere Zucht für je 15.- abzu-
geben, sehr zutraulich 0173 4105542

Gesucht: Möglichkeit zur priv. Pfer-
dehaltung (4-6 Tiere) mit Fläche um 
Soltau zur Pacht/Kauf. 0152 
59629476

Su. z. „Gassi gehen“ e. lieben Hund. 
Ich selbst (b. Rentner) habe s. viele 
Hunde + Tiere gehabt + kenne mich 
aus, Nachricht unter Chiffre 117 
Touristik Alber oder 0151 15807452

Kaninchen, 8 Wochen alt, 5.-/Stck., 
bitte melden unter Wriedel 05829 
203

sie & er

Ich, weiblich, möchte junggebliebe-
ne, sportliche Freundin/Freund ken-
nenlernen! 0178 3280101

Witwe, 79 J., 175 groß, wünsche mir 
einen ehrli., treuen Partner. Sehe jün-
ger aus, radel viel, liebe Natur, NT, 
gemütliches Heim, freue mich. Chif-
fre 15426 Heide Kurier Soltau

Seid Ihr Single-Männer und zw. 45-
53 J. alt? Wir, zwei Frauen, suchen f. 
die Freizeit genau Euch! Bitte Mail m 
Bild an: dieheidschnucken@web.
de

Nicht nehmen was kommt, son-
dern finden was passt. Er, 65 J., 1,80 
m, romantisch, NR/NT, sucht nette 
Partnerin für feste Beziehung. Chif-
fre 15424 Heide Kurier Soltau

Er, 63 Jahre alt, schlank, 180 cm 
groß und NR, sucht eine nette, ehr-
liche Frau im passenden Alter für eine 
gemeinsame Zukunft. Du solltest 
natürl., schlank bzw. normale Figur 
haben und NR sein, für alles Schöne 
zu haben sein. Freue mich auf Deine 
Zuschrift. Chiffre 15425 Heide Ku-
rier Soltau

sonstiges

Kaufe gute Flohmarktsachen, auch 
kompl. Sammlungen sowie Münzen, 
Orden, Militaria und Schmuck, ab 18 
Uhr 05192 5323

Biete kostenlose Hilfe zur Selbst-
hilfe bei Sorgen mit dem PC, Win-
dows, Internet, Schadware, am Tele-
fon 0151 50811105

Rustikales Blockhaus auf dem 
Schützenplatz in Munster für Feiern 
jeglicher Art bis zu 120 Personen zu 
vermieten. Weitere Infos 0152 
06059574

dienstleistungen

veranstaltungen

Wo ist was los?

private kleinanzeigen

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

KFZ-Ankauf aller Art
Tel. 0176 22782947

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365  -  0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com
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Haushaltsauflösungen
Entrümpelung, besenreine Übergabe.

Walsroder Straße 28 · Soltau
Telefon 0176 70918366
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Frischer Februar
3 Hosen € 16.50

3 Pullis € 12.00

Das flotte Hemd € 1.90
frisch gewaschen, top gebügelt

Sanft g
ere

inigt

für S
ie!

Textilreinigung

    Telefon 0 42 62-22 67

bei E-Neukauf Ahrens
Schneverdingen

Telefon 0 42 62 - 22 67

Frisches neues Jahr!
3 Hosen € 16.50

3 Pullis € 12.00

Das flotte Hemd € 1.90
frisch gewaschen, top gebügelt

Sanft gereinigt

für Sie!

Textilreinigung

Wir restaurieren Haustüren,  
Möbel und leimen Stühle/ 

Bilderrahmen, Telefon 05191 
9313120 oder 0160 90858942

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Verklinkerung
+ Dämmen
+ Verschönern

in Einem.
Lieferung, Montage, Baubetreuung

Mekwinski Bauelemente GmbH
Unter den Eichen 1 · 29643 Neuenkirchen

Tel. 05193/6701 · Fax 05193/1077

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

Die sicheren

• MARKISEN •
von Markilux

für Wintergarten + Terrasse
Beraten - Herstellen - Montieren 
und Reparieren - alles aus einer 

Hand von Ihrem Fachmann.

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195 343 · www.meyer-rolladen.de

seit über 40 Jahren

Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de
Tel. 0 51 95 - 96 09 91

Wir bieten an: Gartenarbeiten + Pflaster- 
arbeiten aller Art, Baumfällung, Bäume 
schneiden auch mit Klettertechnik so-
wie Hecken u. Büsche schneiden, Rasen 
vertikutieren u. Rasenneuanlagen, super 
preiswert, kostenlose Beratung vor Ort.  
Fa. N. H.  0176 67566534

Partyservice Fleischerei
Imkervergnügen
Backschinken mit Honig-Bratensoße 
Rosmarinkartoffeln 
Salat mit Dressing p. P. 11,80

Purer Genuss zum tollen Preis

NEU

Grünkohlabend
Kassler Nackenbraten 
Bregenwurst, Bratkartoffeln,  
Grünkohl, Senf p. P. 9,90

Purer Genuss zum tollen Preis

Telefon (0 51 96) 3 28
Beekgarten 2 · 29649 Wietzendorf

www.fleischerei-hestermann.de

Damenabend
Schweine-Lachsbraten mit Bratensoße, 
Putengeschnetzeltes nach Wahl,
Kartoffelgratin und Reis,
Möhren- u. Gurkensalat p. P. 11,20

Purer Genuss zum tollen Preis

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Vermietete DHH, Scheverdingen, Bj. 94, 
top gepfl., 113 m² Wfl., 4 Zi., EBK, Vollbad, 
GWC, Carp., 498 m² Grd., jährl. KM 8.800,-, 
V, 90 kWh, Gas, Bj. 17, C . ......  209.000,-

www.meyer-traumhaus.de

  

neuer Tanzkreis für Paare 
Start: Sonntag 16. Februar, 15.45 Uhr 

Tanzen für Kinder ab 5 Jahre 
jeden Montag um 16.00 Uhr 

Hip Hop für Anfänger ab 8 Jahre 
jeden Freitag um 14.30 Uhr 

 

Tanzclub Rot-Weiß Soltau e.V. 
SPASS AM TANZEN ? Tanzsaal Celler Str. 97 
anschauen + mitmachen Telefon 05191 - 979875 
kostenlos schnuppern     www.tanzclub-soltau.de 

 
 



Sprechen auch Sie zu Freunden und Bekannten
durch eine Familienanzeige im Heide Kurier.

Dampfpflüge benutzt
Vortrag über Richard Toepffer am 22. Januar

MUNSTER. Zum Auftakt seiner 
Wintervorträge lädt der Kultur- und 
Heimatverein Munster zum Vortrag 
„Richard Toepffer - ein genialer Un-
ternehmer in der Heide“ ein. Diesen 
Vortrag hält Wulf Oelrich am Mitt-
woch, dem 22. Januar, im Heimat-
haus Ollershof, Kirchgarten 6. Be-
ginn ist um 19 Uhr.

Richard Toepffer hatte schon in 
seiner Jugendzeit Mitte des 19. 
Jahrhunderts Interesse an moder-
ner Technik in Verbindung mit der 
Landwirtschaft. 1862 lernte er bei 
der Londoner Weltausstellung den 
Dampfmaschinenunternehmer John 
Fowler kennen. Als dessen Partner 
arbeitete er auch in Ägypten und 
England mit Dampfpflügen.

In der hiesigen Region ist er in 
erster Linie durch den Einsatz der 
Dampfpflüge bei der Aufforstung 
der Heide im Bereich Lopau, Oerrel 
und Lintzel bekannt geworden. In 
Lopau kaufte er einen Hof und legte 
Forellenteiche an. Das von ihm an-
gelegte Gut Westerhorn/Lopesettel 
war das beste Beispiel dafür, wie 
aus dem kargen Heideboden in we-
nigen Jahren fruchtbares Ackerland 
gemacht werden konnte. Seine re-
volutionären Methoden und Ideen 
stießen auf Interesse in ganz 
Deutschland.

Abschließend wird Wulf Oelrich 
der Frage nachgehen, welche Spu-
ren Toepffers heute noch zu finden 
sind.

Patenkompanie entkusselt
Einen etwas anderen Dienstauftrag hatte die 
Bundeswehr in den Borsteler Kuhlen: Einen 
Tag lang beteiligte sich eine Abordnung der 
Dritten Kompanie des Panzerlehrbataillons 
93 in Munster gemeinsam mit Vertretern des 
Vereins Naturschutzpark (VNP) und der Ge-
meinde Bispingen am Entkusseln der Heide 
und anderen Pflegearbeiten für den Umwelt- 
und Naturschutz direkt vor der eigenen 
Haustür. Nach der Begrüßung durch VNP-
Geschäftsführer Mathias Zimmermann und 
den stellvertretenden Bürgermeister Wolf-
gang Meyer rückten die mehr als sechzig 
Soldaten und Soldatinnen der  Patenkompa-
nie mit Spaten, Astscheren und Muskelkraft 
aus, um aus den  Heideflächen Bäume und 
Sträucher zu entfernen. Meyer würdigte die 
gute Zusammenarbeit und betonte, er freue 
sich auf eine Wiederholung der Aktion im 
nächsten Jahr.  Foto: Gemeinde Bispingen

Bestattungsinstitut Brückmann GmbH 
Geschäftsführerin Bianca Burfeind 

Kirchstraße 12 
27356 Rotenburg (Wümme) 

Tel. 04261 / 1300 
Fax. 04261 / 1366 

Amtsgericht Walsrode: HRB 205253 
Steuer-Nr.:  40/202/05298

Brückmann, Kirchstraße 12, 27356 Rotenburg Rotenburg, 8.1.2020

Heide Kurier
anzeigen@heide-kurier.de

Anzeigenauftrag: Kosten: 303,69 € incl. MwSt
Im Heide Kurier von Sonntag, dem 19. Januar 2020, soll folgende Familienanzeige 
erscheinen:

Format: 2-spaltig x 110 mm mit Baum mit Bank
Wir bitten um kurze Bestätigung und Korrekturabzug an E-Mail:
info@brueckmann-bestattungen.de.

Mit freundlichen Grüßen
i.A. Karen Kisslat
Bestattungsinstitut Brückmann 

Statt Karten „Nur du wirst Sterne haben
wie sonst niemand…“

„Der kleine Prinz“

Benny Jehl
† 11.12.2019

Danke
… für tröstende Worte, 
… für jede stumme Umarmung, 
… für liebevoll verfasste Karten, 
… für alle Zeichen der Freundschaft, 

Zuneigung und Verbundenheit, 
… für alle Formen von Hilfe an unserer Seite. 

Wir vermissen meinen Mann und unseren 
Vater in jeder Sekunde, dankbar voller Liebe 
und Erinnerungen an die schöne Zeit mit ihm. 

Ina & Tilo

Hemslingen, im Januar 2020

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,

dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Karl-Heinz Ewert
* 1. 8. 1947       † 9. 1. 2020

Auf Erden ein Abschied – im Herzen für immer.

Deine Ulla
Sven und Sandra mit Merle und Marlon

Christine mit Alisa
Gerhard und Erika

Rosi
und alle Angehörigen

Schülern, Schünhoff 6

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 23. Januar 2020,
um 13.00 Uhr in der neuen Friedhofskapelle

in Schneverdingen statt.

Betreuung durch CADO Bestattungen

Statt Karten

Wir danken allen, die uns beim Abschied
von meiner lieben verstorbenen Frau

Hoang Thi Cuc
ihr Mitgefühl durch Wort und Schrift erwiesen haben.

Danke auch den Arbeitskollegen der Autobahn-Raststätte Brunautal Ost.

Ehemann Michael Radigk
Thomas und Sylke Moritz

Familie Mielbrandt
Dagmar Radigk
Ilona Bergmann

Bispingen, im Januar 2020

Traurig nehmen wir Abschied von

Hartmut Meyer
* 23.4.1954    † 2.1.2020

In stillem Gedenken

Deine Mutter Irmgard
Deine Brüder Andreas und Joachim mit Familie

Die Beisetzung findet im engsten Kreis statt.

Betreuung durch CADO Bestattungen

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise bekundeten
und gemeinsam mit uns von unserem lieben Vater, 

Schwiegervater und Opa Abschied nahmen.

Im Namen aller Angehörigen
Axel Tegtmeyer

Munster, im Januar 2020

Walter 
Tegtmeyer

† 13.12.2019
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Einschlafen dürfen, wenn man müde ist
und eine Last fallen lassen dürfen,
die man lange getragen hat, das ist eine
köstliche, wunderbare Sache.

Hermann Hesse

Nach schwerer Krankheit entschlief meine liebe Frau,
unsere gute Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Annegret Neumann
geb. Capell

* 26.7.1941   † 14.1.2020

In stiller Trauer

Dein Alfred
Sabine und Achim

Silke
Markus und Sandra mit Fiona und Lea

Pia und Tobi mit Lena
Sofie

und alle Angehörigen

Schneverdingen, Schnuckenweide 9

Wir nehmen im engsten Familienkreis Abschied.

Betreuung durch CADO Bestattungen

STATT  KARTEN

Von ganzem Herzen möchten wir

Danke
sagen allen, die sich mit uns  
verbunden fühlten,  
für das tröstende Wort,  
gesprochen oder geschrieben,  
für einen Händedruck,  
wenn Worte fehlten,  
für Blumen- und Geldspenden,  
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Im Namen aller Angehörigen

Sabine Groll-Trevisi
Martina Kerzel

Munster, im Januar 2020

Ingrid 
Groll

† 10.12.2019

Gisela Meyer

„Erinnert euch an mich aber nicht an dunkle Tage,
sondern in strahlenden Tagen, wie ich war,

als ich noch alles konnte“

* 07.04.1935             † 13.01.2020

Wir sind sehr traurig
Angela und Udo

Renate und Reinhard mit Tobias
Walter und Christel mit Jens und Helge

mit Familien

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 21.01.2020 
um 10:30 Uhr auf dem Waldfriedhof Munster statt.

Traueranschrift:  Angela Manthey, 
          Schleienweg 7, 29633 Munster

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
 von meiner lieben Mutter und Schwiegermutter, 

unserer Schwester, Schwägerin und Tante

An Stelle freundlich zugedachter Blumen und Gestecke, 
bitten wir, im Sinne der Verstorbenen, um eine Spende zu 

Gunsten der „Wildtierhilfe Lüneburger Heide“

Institut Farthmann Munster

familienanzeigen

Unser Herz will dich halten.
Unsere Liebe dich umfangen.

Unser Verstand dich gehen lassen.
Denn deine Kraft war zu Ende und

deine Erlösung Gnade.

In Dankbarkeit für ein langes und erfülltes Leben
nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter,

Schwiegermutter, Oma und Uroma

Jutta Giesecke 
* 25.04.1932   † 13.01.2020

Wolfgang
Willi und Sabine

Frank
Bettina und Helmut

Simona und Axel
Thomas und Susanne
Nicole und Michael

sowie alle Enkel und Urenkel

Traueranschrift: Bettina Müller, Winsener Str. 18, 29614 Soltau
Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung

findet am Mittwoch, den 22. Januar 2020
um 12.00 Uhr in der Kapelle des Stadtfriedhofes, 

Bergstraße, Soltau statt.

Am 14. Januar 2020 verstarb unsere frühere Mitarbeiterin

Annegret Neumann
Frau Neumann war von 1985 bis zu ihrem Eintritt in den 
Ruhestand im Jahr 2004 als Reinigungskraft im Rathaus

der Stadt Schneverdingen tätig. Mit ihrer Hilfsbereitschaft war 
Frau Neumann eine zuverlässige und geschätzte Kollegin.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

STADT SCHNEVERDINGEN
 Meike Moog-Steffens Uwe Kändler
 Bürgermeisterin Personalratsvorsitzender



Soltau  (100 mm)

Kostenloses Kundenservicetelefon: 0 800-123 19 19 (täglich 8–20 Uhr, auch sa/so)

8-Tage-Seniorenreisen

BUchUng Und BeratUng Bei:

Veranstalter: SKan-tOUrS touristik int. gmbh · gehrenkamp 1 · 38550 isenbüttel www.seniorenreisen.de

  Hotel Bischofsmais   Hotel bad wörishofen
•	 Fahrt	im	Nichtraucherfernreisebus	mit	WC	
und	Getränkeselfservice

•	 7	Hotelübernachtungen	in	Zimmern	mit	
Bad/Dusche	und	WC,	inkl.	Halbpension

•	 galabuffet und Bayerisches Spezialitäten-
buffet	(im	Rahmen	der	Halbpension)

•	 „all inclusive-angebot“	(außer	Ostern)
•	 Bayerischer	Heimatabend
•		Filmabend			•			Bingospiel
•	 Kostenlose nutzung von hallenbad und 

Skiraum
•	 Kofferservice	im	Hotel	und	vieles	mehr	...
Termine	2020:
29.02., 28.03., 04.04. (Ostern, 10 tage), 25.04., 
23.05., 20.06., 18.07., 15.08., 12.09., 10.10.

•	 Fahrt	im	Nichtraucherfernreisebus	mit	WC	
und	Getränkeselfservice

•	 7	Hotelübernachtungen	in	Zimmern	mit		
Bad/Dusche	und	WC,	inkl.	Halbpension

•	 galabuffet und allgäuer Spezialitäten-
buffet (im	Rahmen	der	Halbpension)

•	 Geführter	Spaziergang	durch	Bad	
Wörishofen

•	 Begleitung	unseres	Reisebetreuers	zu	von	
ihm	ausgewählten	Kurveranstaltungen

•	 Kofferservice	im	Hotel		
•	 WLan	 neU! 	u.v.m.
Termine	2020:	
29.02., 28.03., 04.04. (Ostern, 10 tage), 
02.05., 30.05., 27.06., 25.07., 22.08., 19.09.

Bayerischer wald Allgäu

ab	€	439,– 
Einzelzimmerzuschlag:	ab	€	85,–	
Preisnachlass bei Selbstanreise: € 50,– p. P.!  
Keine Parkgebühren!	
Kurtaxe	wird	vor	Ort	erhoben.

pro	Person	im	Doppel-/
Zweibettzimmerpro	Person	im	

Doppelzimmer
ab	€	429,– 
Kein einzelzimmerzuschlag!
Preisnachlass bei Selbstanreise: € 50,– p. P.! 
Keine Parkgebühren!
Kurtaxe	wird	vor	Ort	erhoben.

pro	Person	im	
Doppelzimmer

2

Soltau: Touristik-alber: Lüneburger Str. 28 + 30, Tel.: 0 51 91-26 45 
Munster: Rothmanns Reisewelt: Wilhelm-Bockelmann-Str. 52, Tel.: 0 51 92-8 80 25

Reisekatalog, Infos und Anmeldung bei

Springhorn Reisen
An der Weide 25 a · 29614 Soltau ·  05191 3816 · Fax 15333

info@reisedienst-springhorn.de · www.reisedienst-springhorn.de

Holland mit
Keukenhof

Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus, 3 Übern./Frühstück 
im Best Western Almere, Stadtf. u. Grachtenbootf. Amsterdam, 
Eintritt Keukenhof, Bootsfahrt Giethoorn
.....................................................p. P./DZ 395     EZZ 156 E    

30.4. bis 3.5.2020

04.04.2020 · 20.00 Uhr
Aber bitte mit Sahne ........................................... ab 34,50 

05.06.2020 · 20.00 Uhr
Frühlings Erwachen ............................................. ab 34,50 

14.06.2020 · 19.00 Uhr
Der fliegende Holländer ..................................... ab 36,00 

21.06.2020 · 19.00 Uhr
Mozart! - Die drei späten Sinfonien ............ ab 34,50 

  Fahren Sie mit ins 

Theater nach Lüneburg!

Infos und Anmeldungen bei

Springhorn Reisen
An der Weide 25 a · 29614 Soltau ·  05191 3816 · Fax 15333

info@reisedienst-springhorn.de · www.reisedienst-springhorn.de

Carl-Benz-Straße 2 · 29614 Soltau 
 (0 51 91) 1 33 18

Service in
              Soltau

Hausgeräte · Kundendienst · Verkauf

Miele-Premiumpartner

Tomo’s Treff
„Ihr Partner für jede 

Veranstaltung“
Wildschwein vom Spieß,  

Wildbratwurst,  
Spanferkel, Flammkuchen  

und und und ...
Sprechen Sie uns an: 

  05193 970714 u. 0171 5135124
Gallhorner Flatt 15 · Schneverdingen

05192-7000
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Jetzt auch per App!

taxi-lueneburger-heide.de

·  Krankenfahrten 
aller Kassen

·  Großraum-Taxi
· Rollstuhl-Taxi

SCHNEVERDINGEN

 05193 - 3001

Kleinschmidt
Familienunternehmen seit 1969

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

Telefon 05195 2690
Querstraat 2 · 29643 Brochdorf

info@boelter-partyservice.de
www.boelter-partyservice.de

H.-H. Bölter GmbH
Party- und Veranstaltungsservice

 

Info und Anmeldung:
Schneverdingen

 05193 98080

Kleinschmidt’s 
Busreisen

10.4. -  13.4.2020
Osterspaß in der
Mecklenburgischen 
Schweiz
3x Ü/HP und
Programm p. P. DZ 388,00 

EZ 443,00 

18.6. -  22.6.2020
Danzig -
polnische Hansestadt
an der Ostsee
4x Ü/HP und
Programm p. P. DZ 399,00 

EZ 509,00 

Familienunternehmen
seit 1969

Fenster - Türen - Rollläden
Terrassenüberdachungen
Insektenschutz
Montage- &
Wartungsarbeiten

AUCH IN SCHNEVERDINGEN Hauptsitz: Wagnerstraße 22 · 29633 Munster · S 05192-88212
Schulstraße 17 · 29640 Schneverdingen · S 05193-9826200Rohde & Röhrs

Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um
    Fenstersanierung oder -modernisierung geht.

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

Ehlers

Getränke Mark
t

Vom 20. Januar bis 7. Februar 2020
Lachsforellen (ab 1 kg) und Forellenkaviar 
direkt vom Produzenten täglich frisch.
Heidefisch GmbH · 29649 Wietzendorf 
Meinholz 1 · Telefon 05196 764 · www.heidefisch.de
ÖFFNUNGSZEITEN:  MO.–FR.  VON 9–15 UHR

sexnord.net 0160 2111 333
aus PL - erstklassiger Service
Heiße Lady Mercedes 41J
Jetzt in Lüneburg

Sonntag 19. Januar 2020Seite 18 heide kurier

Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Telefon 05191 98320

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

COUPON FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

heide-kurier-print.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

NEUENKIRCHEN

Buchhandlung Ohlhoff
Hauptstraße 25

BISPINGEN
Alles für das Kind
Hauptstraße 9

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

partnerkontakte
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